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Schumann Plus VI:  
Die Schumanns und Riga
M I T D E M L E T T I S C H E N E N S E M B L E MO D U S V I V E N D I

Am Sonntag, dem 7. September, 17 Uhr, 
lädt das Robert-Schumann-Haus in seiner 
Reihe Schumann Plus zu einem Konzert 
mit dem lettischen Vokalensemble Modus 
Vivendi ein. Die sechs Musiker reisen aus 
Riga, der europäischen Kulturhauptstadt 
2014, an. Die Leitung hat Pēteris Vaickovs-
kis, der seine musikalische Ausbildung als 
Chorleiter, Sänger und Pianist in Riga und 
Amsterdam absolvierte und wichtige Im-
pulse durch die Arbeit u. a. mit Paul Hillier 
und Peter Phillips erhielt. Er ist auch stell-
vertretender Leiter des lettischen Rund-
funkchors und übernahm die Direktion 
des im Jahr 2006 gegründeten Ensembles 
Modus Vivendi von Kaspars Ādamsons. 
Es singen als Solisten Maruta Hmeļevska 
und Daiga Būda (Sopran), Baiba Mežsēta 
(Alt), Miķelis Zumbergs (Tenor) und Pēteris 
Vaickovskis (Bass). Am Klavier begleitet 
Kristiana Vaickovska.

Das bunte Programm enthält mehr-
stimmige Lieder von Robert und Clara 
Schumann auf Texte von Heinrich Heine, 
Ludwig Bechstein, Robert Reinick, Ema-
nuel Geibel und Joseph von Eichendorff 
sowie Chorlieder und einen vierhändigen 
Walzer ihrer lettischen Zeitgenossen Emi-
lis Melngailis und Emīls Dārziņš. Besonde-
res Interesse verdienen zwei venezianisch 
inspirierte a-cappella-Gesänge Clara 
Schumanns Ave Maria und Gondoliera im 
Konzertprogramm, deren Originalhand-
schrift im Archiv des Zwickauer Robert-
Schumann-Hauses aufbewahrt wird. 
Außerdem erklingen vierhändige Klavier-
bearbeitungen Clara Schumanns aus dem 
Klavierquartett und Klavierquintett ihres 
Ehemannes Robert Schumann.

Robert und Clara Schumann besuchten 
Riga auf ihrer Russland-Reise 1844; viel-
leicht bemerkte Robert Schumann sogar, 
dass der dortige St. Petri-Kirchturm bau-
gleich mit dem Turm seiner Heimatkirche 
St. Marien in Zwickau ist. 
Eintrittskarten zu 12 Euro (ermäßigt 
9 Euro) sind an der Museumskasse zu den 
gewohnten Öffnungszeiten, Restkarten an 
der Abendkasse erhältlich. Eine Vorbestel-
lung ist unter 0375 834406 oder schu-
mannhaus@zwickau.de möglich – bestell-
te Karten müssen spätestens 30 Minuten 
vor Konzertbeginn abgeholt werden. 
Eine Stunde vor Konzertbeginn findet um 
16 Uhr die Eröffnung der neuen Sonder-
ausstellung „Robert und Clara Schumann 
als Patienten“ statt – der Eintritt dazu ist 
frei.� www.schumann-zwickau.de

Mode-Event feiert Jubiläum: Stargast Joachim 
Llambi kommt zur 15. Mercedes Fashion Night
R U N D V I E RZ I G E I N Z E L H Ä N D L E R P R Ä S E N T I E R E N DA S MO D E O P E N-A I R  D E S JA H R E S

Am Samstag, dem 27. September, verwan-
delt sich die Zwickauer Innenstadt bereits 
zum fünfzehnten Mal in Folge wieder in 
einen großen Laufsteg. Joachim Llambi, der 
aus „Lets Dance“ bekannte Chefjuror, wird 
das Mode-Open-Air tagsüber besuchen 
und für „Selfies“ zur Verfügung stehen. 
Tagestipp: Große Autogramm- und Foto-
runde mit Joachim Llambi um 14.30 Uhr 
im Center der Zwickau Arcaden. Die Stars 
des rund zwölfstündigen Mode-Events sind 
ausnahmslos die Zwickauer Einzelhändler 
selbst! Die Fashion-Shows starten bereits 
um 12 Uhr auf dem überdachten Haupt-
markt Zwickau.

Zu den Highlights des Tages zählen u. a. 
die „Fashion-Style-Shows“ (12 Uhr und 
17 Uhr) – eine exklusive Modenschauprä-
sentation vieler Zwickauer Einzelhändler 
und regionaler Mode-Labels. Die Geschäf-
te der Zwickau Arcaden präsentieren ihre 
neuen Looks und Mode-Trends auf der 
großen Modenschaubühne (13.30 Uhr und 
16.30 Uhr) auf dem Hauptmarkt Zwi-
ckau. Weitere Highlights sind die großen 
Modenschauen des KANZ-Shop Keller, 
Intersport Gü-Sport, Mode Meyer und die 
Show vom Premiumhaus Kress Mode am 
Hauptmarkt. Der Eintritt für die Moden-
schauen (tagsüber) im Fashion-Zelt ist wie 
immer kostenfrei.
Höhepunkt der Veranstaltung ist die Ab-
schluss-Show am Abend „The Final Show“, 
bei der die Fashion Awards verliehen 
werden. Auch in diesem Jahr wird Tina 
Wojnowski die Modenschauen tagsüber 
auf dem Hauptmarkt Zwickau moderieren, 

unterstützt wird sie dabei am Abend bei 
„The Final-Show“ von Stargast Joachim 
Llambi.
Das Mercedes-Benz Autohaus LUEG wird 
in der Innenstadt die aktuelle Mercedes-
Benz-Modellpalette präsentieren und für 
individuelle Gespräche und kompetente 
Beratung zur Verfügung stehen. Das High-
light ist die exklusive Präsentation des 
neuen Mercedes-Benz CLA.
Abschluss-Show: Die Studienrichtung 
Modedesign der Westsächsischen Hoch-
schule Zwickau, Fakultät Angewandte 
Kunst Schneeberg, präsentiert sich bereits 
seit 2012 zur Mercedes Fashion Night und 
ist ein wichtiger Bestandteil der Veran-
staltung. In diesem Jahr wird es wieder 
zwei Sieger-Awards geben, den beliebten 

Publikumspreis und die Jury-Auszeich-
nung. Neben dem Award-Pokal erhalten 
die beiden Gewinner jeweils einen Scheck 
in Höhe von 1.000 Euro Siegprämie. Durch 
die Unterstützung der Merkur Privatbank, 
der Stadt Zwickau, der Zwickau Arcaden 
sowie dem Mercedes-Benz Autohaus LUEG 
und dem Förderverein Stadtmanagement 
Zwickau e. V. ist das Preisgeld in Höhe von 
insgesamt 2.000 Euro überhaupt möglich 
– vielen Dank dafür.
Tickets für das exklusive Abend-Event „The 
Final-Show“ gibt es an allen bekannten 
VVK-Stellen, in den Geschäften FIRST.
FLOOR. und Shoes Please (Hauptmarkt 9) 
und unter www.kraussevent.de zum Preis 
von 55 Euro (inkl. Goodie-Bags). Einlass ist 
19 Uhr, Beginn um 20 Uhr.

D I E  O RGA N I SATO R E N D E R 15.  M E RC E D E S FA S H I O N N I G H T F R E U E N S I C H AU F V I E L E  B E S U C H E R.

Mit der Oberbürgermeisterin 
durch Marienthal
Oberbürgermeisterin Constance Arndt 
lädt zum Stadtspaziergang durch Marien-
thal ein. Dieser startet am Mittwoch, dem 
17. September um 17 Uhr am Parkplatz 
Julius-Seifert-Straße. Auf einer rund drei 
Kilometer langen Strecke werden aktuelle 
oder geplante Projekte und Vorhaben vor-
gestellt.

Zunächst wird das Freizeitzentrum 
Marienthal angesteuert, dessen „Gebäude-
hülle“ bereits energetisch saniert wurde 
und bei dem die Arbeiten im Innenbereich 

unmittelbar bevorstehen. Weitere Zwi-
schenziele sind beispielsweise der Marien-
thaler Bach, der im Abschnitt zwischen 
Paulusstraße und Erntestraße geöffnet 
wird, der Pauluspark und der Paulusfried-
hof. Geplant sind ebenfalls Stippvisiten 
am Paulus-Kindergarten, der seit Kurzem 
einen neuen Spielbereich im Außengelän-
de hat, oder beim Begegnungszentrum der 
wewobau.
Der Stadtspaziergang soll gegen 19 Uhr am 
Startpunkt enden. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.

50 Jahre Sternwarte Zwickau – 
Jubiläum auf dem Kreuzberg
B L I C K AU F E I N E TOTA L E MO N D F I N ST E R N I S  MÖ G L I C H

Am Sonntag, dem 7. September, lädt die 
Sternwarte Zwickau zur Feier ihres 50-jäh-
rigen Bestehens ein. Ab 19 Uhr erwartet 
die Besucherinnen und Besucher auf dem 
Gelände in der Gartenanlage „Zum Kreuz-
berg“ ein festliches Programm – inklusive 
eines besonderen Himmelsereignisses: 
einer totalen Mondfinsternis, die ab etwa 
19.45 Uhr zu sehen sein wird.

Seit 1975 gibt es die Zwickauer Sternwarte 
auf dem Oberplanitzer Kreuzberg, dem 
höchsten Punkt der Stadt. Ausgestattet 
mit einem Planetarium, einer Beobach-
tungsplattform und einem Funktions-
gebäude mit Ausstellung und kleinem 
Kinosaal, ist sie ein beliebter Ort für 

Himmelsbeobachtungen und Bildungs-
angebote rund um die Astronomie. Seit 
2005 wird die Einrichtung vom Förder-
verein Sternwarte Zwickau e. V. betrieben, 
der sich mit großem Engagement für den 
Erhalt und Ausbau der Anlage einsetzt.
Zum Jubiläum wird im Rahmen einer 
Feierstunde auch eine Erinnerungsplaket-
te zu Ehren des Gründers, Erhart Liebold, 
enthüllt. Der Förderverein lädt alle Inter-
essierten herzlich ein, diesen besonderen 
Abend mitzuerleben und gemeinsam 
– durch Teleskope und mit fachkundiger 
Begleitung – einen faszinierenden Blick 
auf den verfinsterten Mond zu werfen.
Die Veranstaltung endet gegen 22 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Die Stadt Zwickau hat jetzt eine Bürgerstiftung
Am Montag dieser Woche übergab Ralf 
Uthe, Vorstandsmitglied der Sparkasse 
Zwickau, die Stiftungsurkunde für die 
Bürgerstiftung Zwickau an Oberbürger-
meisterin Constance Arndt. Damit verfügt 
Zwickau als dritte Kommune im Landkreis 
über eine derartige Stiftung.

Die Initiative dazu ging von der Spar-
kasse Zwickau aus. Diese unterstützt die 
Kommunen anlässlich ihres 180-jährigen 

Jubiläums mit einer Startzustiftung in 
Höhe von 180 Cent/Einwohner und maxi-
mal 5.000 Euro. Der Stadtrat hatte den Be-
schluss zur Errichtung der Bürgerstiftung 
in seiner Sitzung im März gefasst. Die Bür-
gerstiftung unterstützt gesellschaftliches 
Engagement und fördert künftig soziale 
und gemeinnützige Zwecke, beispielsweise 
in den Bereichen Bildung, Kinder-, Jugend- 
und Sozialhilfe, Sport, Kunst und Kultur 
oder Umwelt- und Naturschutz. 

Dabei bleibt das Stiftungskapital dauerhaft 
erhalten. Denn jährlich ausgeschüttet wer-
den nur die Überschüsse aus den Kapital-
erträgen sowie eingegangene Spenden.
Auch Bürger und Unternehmen können 
die Idee unterstützen: durch Spenden ab 
1 Euro oder mit Zustiftungen ab 5.000 Euro, 
die das Stiftungskapital erhöhen. Weitere 
Informationen zur Bürgerstiftung lesen 
Sie auf Seite 5 dieser Ausgabe sowie online 
unter www.zwickau.de/buergerstiftung.

F OTO: STA DT ZW I C K AU

F OTO: STA DT ZW I C K AU
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 Grundhafter Ausbau Flurstraße, BA 3
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 836601, 
Fax: 0375 836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Flurstraße, 08056 Zwickau
f)	 Grundhafter Ausbau Flurstraße, BA 3, u. a.:

BT 1 – Straßenbau TBA:
-	 ca. 400 m² Baustellenumfahrung herstellen und 

befestigen
-	 ca. 700 m² prov. Stellflächen herstellen u. befestigen
-	 ca. 250 m³ Boden lösen und verwerten
-	 ca. 450 m³ ungebundene Tragschicht, radiolo-

gisch belastet, aufnehmen
-	 ca. 450 m³ Bodenaustausch
-	 ca. 1550 m² Bodenverbesserung durchführen
-	 ca. 120 m³ Leitungsgraben herstellen
-	 ca. 210 m Sickerleitung DN 100/150 herstellen
-	 ca. 80 m Anschlussleitung DN 150 PP herstellen
-	 ca. 6 St. Straßenabläufe einbauen
-	 ca. 3 St. Reinigungsstraßenabläufe einbauen
-	 ca. 820 m² Asphaltbefestigung aufnehmen
-	 ca. 1350 m² Asphalttragschicht AC 32 T S herstellen
-	 ca. 1350 m² Asphaltbinder AC 16 B S herstellen
-	 ca. 1400 m² Asphaltdeckschicht AC 11 D S herstellen
-	 ca. 100 m² Asphalttragschicht AC 22 T L herstellen
-	 ca. 100 m² Asphaltdeckschicht AC 8 D L herstellen
-	 ca. 1270 m² Betondecke aufnehmen
-	 ca. 500 m Bordsteine aufnehmen
-	 ca. 480 m Natursteinbord setzen
-	 ca. 70 m Betontiefbord setzen
-	 ca. 30 m Längsmarkierung herstellen
-	 ca. 7 St. Mastleuchten liefern
BT 2 – Kanalbau WWZ:
-	 ca. 1.250 m³ Kanalgraben ausheben, verfüllen
-	 ca. 1.650 m³ Verbau für Gräben/Schächte
-	 ca. 250 m³ Füllmaterial Leitungszone
-	 ca. 600 m³ Bodenaustausch
-	 ca. 130 m³ provisorisches Füllmaterial bauzeitlich 

für den Graben einbauen
-	 ca. 90 m Kanalrohr DN 315 KG2000 SN 10 liefern, 

verlegen
-	 ca. 120 m Kanalrohr DN 600 Sb liefern, verlegen
-	 ca. 26 m Kanalrohr DN 700 Sb liefern, verlegen
-	 ca. 2 St. Hausanschlüsse DN 160 PP SN10 liefern, 

verlegen
-	 ca. 2 St. Fertigteilschacht D 1000
-	 ca. 1 St. Fertigteilschacht D 1200
BT 3 – Trinkwasser WWZ:
-	 ca. 250 m³ Graben ausheben, entsorgen
-	 ca. 75 m³ Füllmaterial Leitungszone
-	 ca. 155 m³ Bodenverfüllung
-	 ca. 55 m³ prov. Füllmaterial bauzeitlich für den 

Graben einbauen
-	 ca. 10 m Druckrohr da 180*16,4 PE-SDR 11 liefern, 

verlegen
-	 ca. 120 m Druckrohr da 250*22,7 PE-SDR 11 liefern, 

verlegen
-	 ca. 28 m statischen Berstlining-Verfahren Druck-

rohr da 180*16,4 PE-SDR 11
-	 ca. 50 m Notwasserleitung aus Druckrohr da 

180*16,4 PE-SDR 11 liefern, verlegen, rückbauen
-	 ca. 2 St. HAL einbinden

	 BT 4 – Regenwasserreinigung, Regenwasserrückhal-
tung WWZ:
-	 ca. 2100 m³ Erdstoffe ausheben, verfüllen
-	 ca. 1500 m³ Baugrubenverfüllung
-	 ca. 800 m² Verbau
-	 ca. 1 St. Regenwasserrückhaltung aus Rigolenfüll-

körpern herstellen (Baulänge: 31,20 m, Baubreite: 
6,40 m, Bauhöhe: 2,00 m)

-	 ca. 1 St. Verteilerrohr GFK DN 800
-	 ca. 5 m Kanalrohr DN 500 Sb liefern, verlegen
-	 ca. 4 St. Regenwasser-Behandlungsanlage
-	 ca. 1 St. Schacht DN 1200
-	 ca. 1 St. Schacht DN 1500
-	 ca. 1 St. Drossel- und Überlaufbauwerk als Stahl-

betonfertigteil (i.L. Länge: 3,75 m, Breite: 3,00 m, 
Höhe: 2,75 m)

-	 ca. 200 m³ prov. Füllmaterial bauzeitlich für Bau-
grube einbauen

BT 5 – Auslaufbauwerk Bach WWZ:
-	 ca. 160 m³ Erdstoffe ausheben, verfüllen
-	 ca. 85 m² Steinsatz Bachböschung und Bachsohle 

liefern, einbauen
-	 ca. 2 St. Böschungstreppe herstellen

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 10.11.2025, Ende: 11.12.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.

l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-
plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3241346/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 18.09.2025, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 19.10.2025
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 18.09.2025, 9.30 Uhr, Verwaltungszentrum Zwi-

ckau; Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Es ist eine Sicherheit für die Vertragserfüllung in 

Höhe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
steuer ohne Nachträge) zu leisten.

	 Nach erfolgter Abnahme ist bis zum Ablauf der 
Verjährungsfrist für Mängelansprüche Sicherheit 
für Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für 
Mängelansprüche beträgt 3 % der Abrechnungs-
summe inkl. Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der 
Abnahme.

u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme; 
Nachweis der Qualifikation der zu benennenden 
Verantwortlichen nach MVAS 1999;

	 Nachweis Güteschutz Kanalbau RAL-GZ 961 AK2 
oder ersatzweise Nachweis der Erfüllung der Anfor-
derungen durch einen Prüfbericht entsprechend 
Güte- und Prüfbestimmungen Abschnitt 4.1 für 
die geforderte Beurteilungsgruppe und Vorlage 
einer Verpflichtung, dass der Bieter im Auftragsfall 
für die Dauer der Werkleistung einen Vertrag zur 
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 entspre-
chend Abschnitt 4.3 abschließt und die zugehörige 
„Eigenüberwachung“ entsprechend Abschnitt 4.2 
durchführt;

	 Nachweis Erfüllung DVGW Arbeitsblatt GW 301 W3
x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Neubau Feuerwehrgerätehaus  
FF Oberhohndorf – Metallbauarbeiten
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 August-Schlosser-Straße 25A, 08056 Zwickau
f)	 Neubau Feuerwehrgerätehaus FF Oberhohndorf 

mit Gebäudeanbindung und teilweiser Moderni-
sierung Bestandsgebäude,

	 Los 314 – Metallbauarbeiten, u. a.:
-	 1 St. Außentreppe, 2-lfg, ¼ gewendelt, gerade, 

Zwischen-Austrittspodest
-	 15 St. Gitterrost-Trittstufen, L 1.340 mm, B 300 mm
-	 1 St. Gitterrost-Treppenpodest, B 1.340 mm,  

T 1.385 mm, MW 33/11, fv
-	 1 St. Gitterrost-Treppenpodest, B 1.340 mm,  

T 1.850 mm, MW 33/11, fv
-	 10 m Treppengeländer, Stahl, Füllstäbe, außen
-	 5 m Attikageländer, Stahl, Füllstäbe, außen
-	 10 m Handlauf, Stahlrohr 40 x 2, Wandkonsolen, 

außen
-	 1 St. Stahlblech-Randabschluss, Hubbühnengru-

be, dreiseitig, 2.330 x 1.430 mm
-	 1 St. Stahlblech-Randabschluss Podestbelag, L ca. 

2.200 mm
-	 7 m Seitenbleche Treppenlaufwange, 336 x 

10 mm
-	 11 m Treppengeländer, Stahl, Füllstäbe, innen
-	 3 m Brüstungsgeländer, Stahl, Füllstäbe, innen
-	 18 m Treppenhandlauf, Stahlrohr 40 x 2 mm, 

Wandkonsolen, innen
-	 9 m² Innenwandbekleidung, Alu-Riffelblech, 3,0 

x 4,5 mm, H 1 m
-	 1 St. Elektroseilzug mit Laufkatze, 500 kg, H bis 

6 m
-	 1 St. Profilstahlträger Elektroseilwinde, L ca. 6 m

-	 1 St. Durchwurfbriefkasten mit Klingel-/Gegen-
sprechstelle

-	 statische Berechnung sowie Werk- und Montage-
planung zu o. a. Konstruktionen

g)	 Es werden Planungsleistungen gefordert: statische 
Berechnung sowie Werk- und Montageplanung

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 20.10.2025, Ende: 28.11.2025
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3241575/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 18.09.2025, 

10 Uhr; Bindefrist: 17.10.2025
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 18.09.2025, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 

und Höhe der Deckungssumme
x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Leasing eines Aufsitzmähers
a)	 Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadtver-

waltung Zwickau, vertreten durch die BFZ Service 
GmbH, Kuhbergweg 66-68, 08058 Zwickau 

	 Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
	 Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-

ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Rechtsamt/Ausschreibungen, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail:  
ausschreibungsstelle@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur schriftlich abgegeben werden.
d)	 Leasing eines Großflächenmähers in Form eines 

Aufsitzgerätes
	 Leistung: 20 bis 25 PS; Antrieb: Hydrostatgetriebe 

mit 2-Pedal-Steuerung; Arbeitsbreitebreite: zwi-
schen 1300 mm und 1400 mm; Behältervolumen: 
zwischen 900 Liter und 1000 Liter; Auskipphöhe: 
zwischen 1700 mm und 1950 mm; 

	 BFZ Service GmbH, Kuhbergweg 66-68, 08058 
Zwickau

e)	 entfällt, da keine losweise Vergabe
f)	 Nebenangebote sind zugelassen
g)	 Beginn: 01.04.2026; Ende: 30.03.2029;  

Anlieferung am 30.03.2026
h)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.
i)	 Angebotsfrist: 25.09.2025, 10 Uhr; Bindefrist: 

25.10.2025
j)	 nicht angegeben
k)	 VOL/B
l)	 nicht angegeben
m)	 entfällt
n)	 Preis

Keinen Pulsschlag erhalten?
Hotline: 0371 656-22100  

qm@cvd-mediengruppe.de
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Elektronisches Amtsblatt
Ausgabe 28/2025 vom 22.08.2025

In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 28/2025 vom 22.08.2025 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 1. September 2025
•	 Sitzung des Finanzausschusses am 2. September 2025
•	 Sitzung des Ortschaftsrates Mosel am 2. September 2025
•	 Sitzung des Ortschaftsrates Crossen am 2. September 2025
•	 Sitzung des Kultur-, Sozial-, Sport- und Bildungsausschusses am 
	 4. September 2025
•	 Auslegung der Bestandsverzeichnisse über öffentliche Verkehrsflächen 
	 der Stadt Zwickau, hier.: „Schumannplatz und Äußere Schneeberger 
	 Straße“

Ausgabe 29/2025 vom 29.08.2025

In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 29/2025 vom 29.08.2025 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Sitzung des Haupt- und Verwaltungsausschusses am 9. September 2025
•	 Sitzung des Ortschaftsrates Oberrothenbach am 11. September 2025

� www.zwickau.de/amtsblatt

Schwanenklassik:  
WHZ-Oldtimer-Tour 
führt ins Erzgebirge
Am 14. September findet die 24. Schwa-
nenklassik statt. Ziel der Oldtimerausfahrt 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau 
(WHZ) ist diesmal die Zinngrube Ehrenfrie-
dersdorf.

Start der Schwanenklassik ist 9.30 Uhr auf 
dem Campus Scheffelstraße der WHZ. Die 
rund 90 Kilometer lange Tour führt durch 
das Zwickauer Stadtgebiet zum traditions-
reichen Besucherbergwerk „Zinngrube 
Ehrenfriedersdorf“ und zurück. In Ehren-
friedersdorf haben die Teilnehmer die 
Möglichkeit, an Unter- oder Übertagefüh-
rungen teilzunehmen.
Teilnahmeberechtigt an der 24. Schwa-
nenklassik sind Personenkraftwagen und 
Krafträder bis einschließlich Baujahr 1990, 
die sich in einem ansprechenden Origi-
nal- bzw. Restaurierungszustand befinden. 
Nennschluss für die Tour ist der 8. Sep-
tember.
Im vergangenen Jahr haben mehr als 
90 Fahrzeuge an der Schwanenklassik 
teilgenommen. Organisiert wird die Ver-
anstaltung von der Fakultät Kraftfahrzeug-
technik der WHZ.� www.whz.de

Stellenangebote  
der Stadtverwaltung Zwickau
Im Feuerwehramt, Geschäftskreis der Oberbürgermeisterin, sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt mehrere Stellen zu besetzen:
Leitstellendisponentin/Leitstellendisponent (m/w/d)  
Bewerbungsschluss: 21. September 2025

Im Geschäftskreis der Oberbürgermeisterin ist ab sofort folgende Stelle un-
befristet zu besetzen:
Leiterin/Leiter Stadtmarketing (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 14. September 2025

Für unser Tiefbauamt suchen wir ab sofort unbefristet:
Elektroinstallateurin/Elektroinstallateur (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 29. September 2025

Bewerbungsportal
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit  
der Online-Bewerbung finden Sie in unserem  
Bewerbungsportal unter www.zwickau.de/stellen.

WWW.ZWICKAU.DE/STELLEN

Schwimmhalle  
erweitert ihre  
Öffnungszeiten
Nachdem die alljährliche Schließzeit für ver-
schiedenste Wartungs-, Instandsetzungs- 
und Reinigungsarbeiten inklusive der 
Anbringung einer neuen LED-Wand genutzt 
wurde, öffnete die Glück-Auf-Schwimmhal-
le am 16. August wieder ihre Türen. Seither 
heißt sie die schwimmbegeisterten Bürger 
der Region sowie die Schwimmsportvereine 
herzlich willkommen.

Seit Montag, dem 1. September bietet 
die Schwimmhalle zudem erweiterte 
Öffnungszeiten an. Die Halle öffnet nun 
täglich jeweils schon um 7 Uhr. Das Früh-
schwimmen dienstags ab 6 Uhr bleibt 
weiterhin bestehen. Etwaige Änderungen 
oder Beeinträchtigungen, die beispielswei-
se aufgrund von Wettkämpfen erforder-
lich sind, werden auf www.glueck-auf-
schwimmhalle.de veröffentlicht.

Region verzeichnet deutlich 
mehr Übernachtungen
Die Region Chemnitz-Zwickau erfreut 
sich einer zunehmenden Beliebtheit als 
Urlaubsziel. Der positive Trend für die 
Tourismusregion, der sich bereits seit März 
abzeichnet, zieht in der Statistik für Juni 
nochmal deutlich an.

Die Zahlen der amtlichen Übernachtungs-
statistik für Juni und das erste Halbjahr 
2025 zeigen starke Zuwächse, wie sie die 
Region bisher noch nicht kannte. Die tou-
ristische Bedeutung der Kulturhauptstadt 
Europas 2025 ist deutlich wahrzunehmen. 

Auch die Stadt Zwickau spürt mit + 17,4 % 
im Juni das steigende Interesse für die 
Urlaubsregion. In der Gesamtbilanz von 
Januar bis Juni verzeichnet Zwickau als 
viertgrößte Stadt Sachsens mit + 9 % 
deutlich höhere Zuwächse als Leipzig und 
Dresden. 
Das Verbandsgebiet, das von Crimmit-
schau bis Mittweida und von Chemnitz 
bis Rochlitz reicht, verzeichnet ein Plus 
von 8,4 % für das erste Halbjahr. Damit 
liegt die Tourismusregion weit über dem 
sächsischen Durchschnitt von -2,7 %. 
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Schwanenteich-Fontäne  
wird instandgesetzt
Ende August haben planmäßig die Arbei-
ten zur Instandsetzung der Fontäne im 
Schwanenteichpark begonnen.
Die „schwimmende Fontäne“ wurde 1968 
anlässlich der 850-Jahr-Feier der Stadt Zwi-
ckau in Betrieb genommen. Nach 25 Jahren 
und massiven Verschleißerscheinungen 
erfolgte 1994 ein Ersatzneubau. Seit mehr 
als 30 Jahren befindet sich das Wasserspiel 
im nördlichen Bereich des Schwanenteichs 
unweit der Bootsstation. Drei Pumpen 
fördern jährlich von April bis Oktober rund 
180 Kubikmeter Wasser pro Stunde.

Im Rahmen der Baumaßnahme ist vorge-
sehen, die baufällige Verteilerstation ein-
schließlich der Technik und Nebenanlagen 
abzubrechen und durch ein oberirdisches 
Pumpenhaus zu ersetzen. In der neuen 
Station ist die Installation der elektrischen 
Anlagen vorgesehen. Ebenfalls geplant ist 
der Ersatzneubau des Übergabeschachtes 
im Dammbereich des Schwanenteiches 
und die Verlegung von Erdstromleitun-
gen. Aufgrund der Bauarbeiten wurde der 
Betrieb der Fontäne in diesem Jahr früher 
eingestellt.
Es wird um Beachtung der kurzzeitig not-
wendigen Absperrungen von einzelnen 

Wegeabschnitten gebeten. Die Erreich-
barkeit aller Einrichtungen im Park (u. a. 
Tiergehege, Bootsverleih, Cafébetrieb 
und Seesportklub) bleibt jederzeit ge-
währleistet. Während des Familienfestes 
ZWIKKIFAXX am 6. September werden die 
Arbeiten ruhen.
Die Kosten für alle Tief- und Hochbau-
leistungen einschließlich Planungen, 
Materialbereitstellung und handwerkliche 
Ausführungen belaufen sich auf 240.000 
Euro. Die Fertigstellung ist für Ende No-
vember vorgesehen.
Mit Beginn der neuen Saison 2026 soll die 
Fontäne wieder in Betrieb gehen.

Herbstkonzert des 
Männerchors  
Liederkranz Zwickau
Kaum zu glauben – aber der Herbst steht 
vor der Tür! Wenn sich die Blätter lang-
sam färben und die Natur ihr buntes Kleid 
anlegt, lädt der Männerchor Liederkranz 
Zwickau am Sonntag, dem 14. September 
herzlich zum Herbstkonzert ein.

Unter dem Motto „Bunt sind schon die 
Wälder…“ erwartet das Publikum ein ab-
wechslungsreiches Programm im Robert-
Schumann-Konservatorium Zwickau. Ab 
15 Uhr erklingen bekannte und weniger 
bekannte Lieder, die sich ganz dem Zauber 
der Jahreszeit widmen – von der Natur 
und dem goldenen Wein bis hin zum 
Erntedank.
Ein besonderes Highlight des Konzerts 
ist die Wiederaufnahme des „Trinklieds“ 
von W. A. Mozart, das nach vielen Jahren 
wieder ins Repertoire aufgenommen 
wurde. Außerdem wagt sich der Chor an 
eine echte Rarität: den längsten Kanon der 
Welt, dessen anspruchsvolle Interpretation 
nur von wenigen Chören gemeistert wird. 
Alle Musikliebhaber sind herzlich eingela-
den – Kinder haben freien Eintritt. Freuen 
Sie sich auf einen stimmungsvollen Nach-
mittag und lassen Sie sich musikalisch auf 
den Herbst einstimmen! 
� www.liederkranz-zwickau.org

Mach’s Dir schöner  
in Zwickau –  
Engagiert im Quartier
Das Projekt „Engagiert im Quartier“ setzt 
darauf, ehrenamtliches Engagement in 
Zwickau zu stärken und zu unterstützen. In 
den Stadtteilen Pölbitz und Neuplanitz soll 
in Zusammenarbeit mit Anwohnerinnen, 
Anwohnern und Akteuren aus den Quartie-
ren mehr Beteiligung gelebt werden. 

Das Projekt ermutigt die Bürgerinnen und 
Bürger, sich aktiv an der Gestaltung ihres 
Wohnumfelds zu beteiligen, indem es zu-
sätzliche Möglichkeiten für Begegnungen 
und Freiwilligenarbeit schafft.
Termine:
 12. September: Offener Garten fürs 
Ehrenamt im Garten des Alten Gasometer 
(Ehrenamtsberatung/Vereine suchen/Ver-
netzung)
 13. September: Quartierszeit zum 
Teichfest im Wohngebietspark Neuplanitz 
an der Erich-Mühsam Straße (Ehrenamts-
beratung/Beteiligung) 
 24. September: Workshops fürs Ehren-
amt; Teil 1 – Fördermittel & Akquise, Info 
und Anmeldung unter www.alter-gasome-
ter.de/Programm

Abschnitt der Max-Planck-Straße 
erhält neue Asphaltdeckschicht
B U S H A LT E ST E L L E N W E R D E N BA R R I E R E F R E I  AU S G E BAUT

Am Montag dieser Woche haben in Eckers-
bach die Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Fahrbahndecke der Max-Planck-Straße 
begonnen. Im Straßenabschnitt zwischen 
Sternenstraße und Ernst-Thälmann-Straße 
wird auf einer Länge von rund 560 Metern 
die Asphaltdeckschicht und punktuell de-
fekte Straßenabläufe und Borde erneuert.

Der vorgenannte Abschnitt weist infolge 
starker Beanspruchung und Witterungs-
einflüsse großflächige Netzrisse, Ausma-
gerungen und Asphaltausbrüche auf. Mit 
der aktuellen Baumaßnahme soll weite-
ren Schädigungen, insbesondere einer 
Ausdehnung in die darunterliegenden 
Tragschichtbereiche, und den damit ver-
bundenen noch aufwendigeren Sanie-
rungsarbeiten vorgebeugt werden.
Im Zuge der Maßnahme werden auch die 
Bushaltestellen „Max-Planck-Straße“ und 
„Progreßweg“ barrierefrei ausgebaut.
Um die Erreichbarkeit der angrenzenden 
Wohngebiete sowie der Gewerbestand-

orte sicherzustellen, werden die Arbeiten 
in sechs Abschnitten ausgeführt. Der 
erste Abschnitt umfasst den Bereich 
zwischen der Ernst-Thälmann-Straße und 
dem Baikonurweg, der zweite Abschnitt 
erstreckt sich vom Baikonurweg bis zum 
Progreßweg. Die weiteren Bauabschnitte 
(Progreßweg bis PP-Einfahrt diska, PP-Ein-
fahrt diska bis Salutstraße, Salutstraße 
bis Höhe Otto-Lilienthal-Weg, Otto-Lilien-
thal-Weg bis Sternenstraße) können in der 
Reihenfolge variieren und werden in der 
wöchentlich erscheinenden Baustelleninfo 
bekanntgegeben.
Die Zufahrt zu den Wohnstraßen bleibt 
während der gesamten Bauzeit über die 
Sternenstraße oder die Ernst-Thälmann-
Straße gewährleistet.
Die Bauarbeiten sollen bis zum Jahresende 
abgeschlossen sein. Mit der Ausführung 
wurde die ATS Chemnitz Asphalt-, Tief- 
und Straßenbau GmbH beauftragt.
Für die Baumaßnahme sind Gesamtkosten 
in Höhe von 540.000 Euro eingeplant.

Stadtfest 2025: Wir sagen Dankeschön!
Die organisatorischen Fäden für das 
Stadtfest 2025 liefen erneut im Kulturamt 
zusammen. Dieses wurde von mehreren 
städtischen Bereichen unterstützt, wie 
insbesondere dem Ordnungsamt oder 
dem Presse- und Oberbürgermeister-
büro, aber auch dem Feuerwehramt, 
dem Tiefbauamt, dem Garten- und 
Friedhofsamt, dem Amt für Bauordnung 
und Denkmalschutz sowie dem Lebens-
mittelüberwachungs- und Veterinäramt 
und der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau. Macher der Hauptmarktbühne 
waren der Alte Gasometer e. V. und – wie 
seit dem ersten Stadtfest – Radio Zwickau 
sowie für das DJ-Programm auf dem 
Kornmarkt das Clubhaus Crimmitschau. 

Eng und vertrauensvoll war sowohl die 
Zusammenarbeit mit dem Polizeirevier 
als auch dem DRK und dem ASB. Unser 
Dank gilt ebenso den Händlern und 
Schaustellern für ihren Beitrag zum Ge-
lingen des Stadtfestes.
Ein besonderer Dank gilt allen Vereinen 
und Institutionen, die – oftmals ehren-
amtlich – mit ihren Beiträgen und An-
geboten das Stadtfest bereicherten. Nicht 
zu vergessen sind die Männer und Frauen 
der BFZ Service GmbH, die zeitig am Tag 

mit der Reinigung des Festgebietes an-
fingen und bis zum Morgen den Haupt-
markt und die anderen Bereiche stets auf 
„Hochglanz“ brachten! Und auch wenn 
die Stadt Haushaltsmittel für das Stadtfest 
aufwendet: Ohne Unternehmen, die es 
unterstützen, könnte es nicht stattfinden.

Hauptsponsoren 

Sponsoren 
ACHAT Hotel Zwickau · Alter Gasometer 
e. V. · Clarios Zwickau GmbH & Co. KG · 
Comedia Concept Zwickau · dpw-Deut-
sche Plakatwerbung · First Inn Hotel 
Zwickau · Gebäude- und Grundstücks-
gesellschaft Zwickau mbH (Kornmarkt) 
· Ö-KONZEPT Agentur für Werbung und 

Kommunikation GmbH & Co. KG · S & P 
Beteiligungs- und Management GmbH 
(Kornmarkt) · Städtische Verkehrsbetrie-
be Zwickau GmbH (Kornmarkt) · West-
sächsische Wohn- und Baugenossen-
schaft eG Zwickau (Muldeparadies)

Förderer 
Ingenieurbüro für Bauplanung & Trag-
werksplanung Firmbach GbR · Zwickauer 
Werkzeug- und Sondermaschinenbau 
GmbH

Dienstleister
EMB Event, Messen & Bühnenbau GmbH 
· PM2 Veranstaltungstechnik · VPS – Ver-
anstaltungs- und Partyservice Schwartz 
GmbH · SUP Sicherheitsmanagement 
GmbH · WZL Zwickau – Wertstoffzentrum 
Zwickauer Land GmbH · Elektroanlagen 
M & W Zwickau GmbH · eSKa GmbH · 
Eventservice HG · Event Crew Sachsen · 
Haustechnik Zwickau GmbH · Wasserwer-
ke Zwickau · Disco-Club Neukirchen GbR · 
Loungeclub Glauchau · Container Service 
Zwickau GmbH · Wenzel Zwickau 

Mietspiegel 2025 zum  
1. September in Kraft getreten
Der neue Mietspiegel für die Stadt Zwickau 
ist fertig! Er ersetzt ab sofort den bisheri-
gen Mietspiegel, welcher seit 01.11.2021 
gültig war.

Die Arbeiten begannen – erstmals unter 
Leitung der Kommunalen Statistikstelle 
der Stadt Zwickau – im Oktober 2024. Die 
wissenschaftliche Bearbeitung erfolgte 
durch das FOG Institut für Markt- und 
Sozialforschung Chemnitz in enger Ab-
stimmung mit der eigens dafür gebildeten 
Arbeitsgruppe Mietspiegel. Neben be-
ratenden Mitgliedern aus Hochschule und 
Verwaltung waren Vertreter der Mieter- 
und Vermieterseite mit Stimmrecht in der 
Arbeitsgruppe involviert. 
Die sehr konstruktive Zusammenarbeit 
der Arbeitsgruppe aus den letzten Jahren 
konnte erfolgreich fortgesetzt werden und 
führte zu einer Weiterentwicklung des 
Zwickauer Mietspiegels. Konkret wurden 
im Vergleich zu den beiden vorherge-
henden Mietspiegeln zwei wesentliche 
Änderungen erzielt: Zum einen gibt es 
nur noch eine Mietwerttabelle, da das 
Thema Wärmecontracting nun über die 
Ausstattungsvariablen abgebildet wird. 
Zum anderen wurde das Wohnwertmerk-
mal „Lage“ grundsätzlich neu betrachtet. 
Neben fachlichen Gründen für diese Ände-
rungen wird damit im Ergebnis auch die 
Handhabung des Mietspiegels verbessert.
Zentrale Bedeutung kommt bei der Er-
stellung eines Mietspiegels der Datenerhe-
bung und der Datenlieferung zu. Ohne 
diese zeit- und arbeitsintensiven Zuarbei-
ten wäre die Erstellung eines Mietspiegels 
nicht möglich. Hier haben alle in Zwickau 
agierenden Großvermieter ihren Beitrag 
geleistet. Zudem kamen auch kleinere 
Vermieter und Hausverwaltungen der 

Aufforderung nach, Wohnungsdaten zur 
Verfügung zu stellen. Mit insgesamt 11.128 
vollständig verwertbaren und mietspiegel-
relevanten Wohnungen konnte die Anzahl 
nochmals deutlich gesteigert werden. Der 
vorliegende Mietspiegel hat somit eine 
sehr solide Datenbasis. 
In bewährter Weise gibt der Mietspiegel 
2025 Auskunft über die Höhe der ortsüb-
lichen Vergleichsmiete. 
Die Broschüre „Mietspiegel 2025“ steht 
zum Download unter www.zwickau.de/
mietspiegel zur Verfügung. In gedruckter 
Version ist sie im Bürgerservice im Rat-
haus, Hauptmarkt 1 erhältlich.
Das Bürgeramt bedankt sich bei allen, die 
an der Erarbeitung des Mietspiegels mit-
gewirkt haben.
� www.zwickau.de/mietspiegel

Ausstellung „Lebenswege Zwickau – Chemnitz“ 
ab 13. September in den Priesterhäusern

Im 15. Jahrhundert verlässt ein junger 
Mann namens Martin Römer seine Heimat-
stadt Chemnitz und zieht nach Zwickau. 
Dort arbeitet er sich zum erfolgreichen 
Kaufmann hoch, zählt bald zu den reichs-
ten Bürgern Sachsens und wird später zum 
großzügigen Wohltäter. Sein Name lebt bis 
heute in Zwickau fort – eine Medaille ehrt 
noch immer besondere Persönlichkeiten, 
die sich um die Stadt verdient gemacht 
haben.

Diese und viele andere faszinierende Ge-
schichten präsentiert die Sonderausstel-
lung „Lebenswege Zwickau – Chemnitz“ 
in den Priesterhäusern Zwickau. Vom 13. 
September bis 26. Oktober 2025 werden 
Biografien von Persönlichkeiten gezeigt, 
die in beiden Städten lebten, wirkten und 
ihre Zeit entscheidend mitprägten.
Die Ausstellung beleuchtet spannende 
Lebenswege aus mehreren Jahrhunder-
ten – vom Kaufmann Martin Römer über 
den Theologen Paul Lindenau und den 

Humanisten Stephan Roth bis hin zum 
Architekten Gotthilf Ludwig Möckel, dem 
Formgestalter Karl Clauss Dietel und dem 
Künstler Uwe Bullmann. Sie alle verbindet, 
dass sie mit ihren Ideen, ihrer Kreativität 
und ihrem Schaffen Brücken zwischen 
Zwickau und Chemnitz geschlagen haben.
Im Rahmen des Kulturhauptstadtjahres 
Chemnitz 2025 lädt die Ausstellung dazu 
ein, die enge historische, kulturelle und 
persönliche Verbundenheit beider Städte 
neu zu entdecken.

LEBENSWEGE ZWICKAU – CHEMNITZ
Ausstellungslaufzeit: 13. September bis 
26. Oktober 2025
Priesterhäuser Zwickau, Domhof 5-8
� www.priesterhaeuser.de

Künstler-Feedback
„Uns war es immer eine große Freude dieses Event-
Format als lokale Band unterstützen zu dürfen und 
daher danken wir Ihnen und euch sowie all den 
Helferinnen und Helfern auf und hinter der Bühne 
für das Vertrauen und die wundervolle, erneute 
Zusammenarbeit. Von den Planungsgesprächen, der 
Organisation vor Ort bis hin zur technischen Rea-
lisierung und den Backstage-Gegebenheiten – ein 
wundervolles Stadtfest und ein toller Grund nach 
Hause zu kommen!

The Porridges 

„Vielen Dank noch einmal für den schönen Auftritt 
am Samstag und die super Orga. :) Wir hoffen sehr, 
dass diese Veranstaltung weiterhin stattfindet.“

Ton-Kollektiv
 

„Wir möchten uns noch einmal für die Einladung 
zum Stadtfest in Zwickau bedanken. Wir hatten sehr 
viel Spaß und die Organisation verlief in jeder Hin-
sicht klasse, danke dafür!“
� Acoustic Vibes

Wir beraten Sie gerne persönlich und individuell.

Versicherung 
hat einen Namen
HUK-COBURG – Ihre Beratung vor Ort

Neu  
vor Ort

Kundendienstbüro
Willy Hacke
Tel. 0375 27119447
Mobil 0176 27626889
Fax 0800 2875324306
willy.hacke@hukvm.de
Kreisigstr. 41, 08056 Zwickau

Kundendienstbüro
Fabian Holst
Tel. 0375 21184900
Fax 0800 2875326083
fabianalexander.holst@hukvm.de
Äußere Schneeberger Str. 60 
08056 Zwickau

Anzeige

F OTO: STA DT ZW I C K AU
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Zwikkifaxx – Das große Kinder- und Familienfest
A M SA M STAG,  D E M 6.  S E PT E M B E R,  A B 11 U H R R U N D UM D E N S C H WA N E N T E I C H

Für zahlreiche Familien aus Zwickau und 
der Region gehört ZWIKKIFAXX seit Lan-
gem zu den fest eingeplanten Terminen. 
Viele haben sich dieses Datum daher schon 
ganz dick im Jahreskalender angestrichen: 
Samstag, 6. September. Über Monate 
hinweg freuen sich Mädchen und Jungen, 
ihre Mamas und Papas sowie auch Omas 
und Opas auf das liebevoll und aufwendig 
organisierte Treiben rund um den Schwa-
nenteich – ist es doch das größte Kinder- 
und Familienfest der Region. Wie jedes Jahr 
erwarten die Veranstalter auch diesmal 
wieder weit über 20.000 Besucherinnen 
und Besucher.

Am Samstag, dem 6. September, gibt 
Oberbürgermeisterin Constance Arndt 
um 11 Uhr – begleitet von fröhlicher 
Musik – auf der Bühne Melzerwiese 
den Startschuss für die 14. Auflage des 
quietschbunten Spektakels. Bei der offi-
ziellen Eröffnung werden auch einige Ver-
treterinnen und Vertreter der engagier-
ten ZWIKKIFAXX-Sponsoren anwesend 
sein. Diese waren in diesem Jahr erneut 
mehr als bloße Geldgeber – vielmehr 
haben sie wieder als „Aktivposten“ im Or-
ganisationsteam ihr Bestes gegeben. Am 
Tag der großen Riesensause sind sie eben-
falls schon in den sehr frühen Morgen-
stunden auf ihren Wiesen, um alles für 
den Ansturm der neugierigen Besucher 
vorzubereiten.
Nach der offiziellen Eröffnung läuft 
auf der Kinderbühne ein fantasievolles 
Programm – von Kindern für Kinder. 
Zeitgleich erobern neugierige Kids und 
ihre Begleitpersonen alle anderen Areale 
rund um den Schwanenteich. Über 60 
Programmgestalter und Anbieter von 
Vereinen, Firmen und Einrichtungen 
bieten Bewegungs-, Sport-, Ausprobier-, 
Mitmach- und Staune-Angebote, die den 
Familien Inspiration für ein kreatives 
Miteinander über den Tag hinaus geben 
sollen. Selbst Eltern der Allerkleinsten 
finden bei ZWIKKIFAXX geschützte Spiel-
bereiche.
Höhepunkt und Abschluss auf der 
Kinderbühne ist der Auftritt der Band 
Radau!. Die vier Musiker aus Hamburg 
versprechen krachige „Rockmusik für 
Kinder – garantiert blockflötenfrei!“ 

 Tipp der ZWIKKIFAXX-Macher: 
Wer möglichst alles sehen und viele 
Angebote auf den Wiesen ausprobieren 
möchte, sollte ausgeruht und zeitig 
genug starten – und an bequeme Schuhe 
sowie dem Wetter angepasste Kleidung 
denken! 
Das Kinderfest ist kostenlos. 
Zu den wenigen Ausnahmen gehören u. a. 
die Imbissangebote. 

 Vorsorge wird bei den ZWIKKIFAXX-
Machern großgeschrieben: Fünf gut 
sichtbare Hilfepunkte sind eine Sicherheit 
für Kinder und Eltern, die sich im dichten 
Gewühl vielleicht doch einmal aus den Au-
gen verlieren. Statt der kreisrunden Schil-
der werden in diesem Jahr noch besser 
sichtbare Beachflags auf die Hilfepunkte 
aufmerksam machen, an denen hilfsberei-
te Ansprechpartner für Fragen und kleine 
Notfälle bereitstehen. Weiterhin werden 
im Vorfeld in den kommunalen Kitas 
und während des Festes Hilfebändchen 
verteilt, die mit der Telefonnummer der 
Eltern bzw. Großeltern beschriftet werden 
sollen. Die können aber natürlich nur 
zum Einsatz kommen, wenn Eltern dafür 
sorgen, dass ihre Kinder die Bändchen 
haben und am Handgelenk tragen. Damit 
haben es die Ansprechpartner des Org.-
Teams auf jeden Fall leichter, die Kinder, 
die sich verlaufen haben, wieder mit ihren 
erwachsenen Begleitpersonen zusammen 
zu bringen.
Beibehalten wird auch, dass die Wiesen-
verantwortlichen und das Org.-Team 
durch einheitliche blaue Shirts bzw. Jacken 
leichter im Gewimmel ausfindig zu ma-
chen sind. 
Eltern sollten die Kinder schon im Vor-
feld auf die Hilfsangebote aufmerksam 
machen! 

 Für alle ZWIKKIFAXX-Besucher gilt: 
Im gesamten Gelände herrscht Glas-
verbot! Glasflaschen, Glasbehälter oder 
andere Gegenstände aus Glas, die zu 
Verletzungen führen können, dürfen nicht 
mitgebracht werden. Auch bei den zahl-
reichen Gastronomieangeboten wird das 
Glasverbot umgesetzt. 
Für Hunde besteht Maulkorb- und Leinen-
zwang, geregelt im Paragraf 4 Absatz 3 der 

Polizeiverordnung, größere Menschenan-
sammlungen betreffend. 
Auch das Fahrradfahren ist im Gedränge 
des Festgeländes im Interesse aller Besu-
cher nicht erlaubt.
Aufgrund der Legalisierung von Cannabis 
verweisen die Veranstalter explizit darauf, 
dass jeglicher Konsum oder das Mitführen 

von Cannabis-Produkten verboten ist!
Laut Informationspflicht nach Art. 14 
DSGVO werden Besucher darauf hingewie-
sen, dass während der Veranstaltung Foto- 
und Videoaufnahmen anfertigt werden. 
Diese werden für Zwecke der Bericht-
erstattung und der Öffentlichkeitsarbeit 
verwendet.

 Mit Bus und Bahn zum ZWIKKIFAXX
Die Städtischen Verkehrsbetriebe Zwickau 
(SVZ) ermöglichen auch in diesem Jahr 
eine familienfreundliche Anfahrt. Kinder 
bis zum 14. Lebensjahr fahren am Veran-
staltungstag kostenlos auf allen städti-
schen Bus- und Straßenbahnlinien.
� www.zwikkifaxx.de

Samstag, 6. September, 16.30 Uhr,  
auf der Melzerwiese:

RADAU! –  
GARANTIERT  
BLOCKFLÖTENFREI
Die Hamburger Band Radau! blickt auf 
eine lange Geschichte zurück. 1998 
gegründet, lautete das Motto der vier 
Musiker von Anfang an: „Rockmusik 
für Kinder – garantiert blockflötenfrei!“ 
Diesem Anspruch sind sie bis heute treu 
geblieben. Gekonnt bringen Radau! in 
ihren Liedern verzerrte Gitarren und 
eingängige Melodien mit der Lebens-
welt von Kindern zusammen.

Bei der Produktion ihrer Studioalben 
hat die Band von Beginn an großen 
Wert auf Professionalität gelegt und 
stellt mit jeder neuen Veröffentlichung 
aufs Neue klar, dass gute Musik für 
Kinder nicht betulich sein muss – son-
dern ruhig mal laut sein darf. 
Dass diese Mischung funktioniert, 
haben Radau! auf inzwischen mehr 
als 400 Konzerten im ganzen Land 
bewiesen – und jüngst auch mit ihrem 
Jubiläumsalbum „So gut wie neu“, auf 
dem sie zehn ihrer größten Hits neu 
aufgenommen haben. 
Vielleicht haben sie bei ZWIKKIFAXX ja 
auch einige ihrer CDs im Gepäck – da-
mit die Party auch zu Hause an vielen 
Tagen weitergehen kann.
Bisherige Werke von Radau!: Am liebsten laut 
(2005); Es geht los (2008); Voll aufgedreht (2010); 
Das Blaue vom Himmel (2011); Weihnachten mit 
Radau! (2016); Streng geheim! (2017); So gut wie 
neu (2023)

Die Stadt Zwickau und die GP Papenburg Hochbau GmbH informieren:

Ehemaliges Kaufhaus „Schocken“ lädt  
am 14. September zur Besichtigung ein
FÜ R FÜ H R U N G E N I ST  E I N E VO R A N M E L D U N G E R F O R D E R L I C H

Am 14. Mai 2022 wurde zum Tag der 
Städtebauförderung der Startschuss für 
Revitalisierung des ehemaligen Kauf-
hauses Schocken gegeben, nun biegt das 
Großprojekt im Zentrum Zwickaus auf die 
Zielgerade ein. 

Am 9. September 2025 eröffnet das B&B 
Hotel Zwickau, am 18. September 2025 
folgt REWE. Noch vor der offiziellen 
Eröffnung, die Ende September statt-
findet, können sich Interessierte ein Bild 
vom „neuen-alten“ Schocken machen: 
Am Sonntag, dem 14. September – zum 
Tag des offenen Denkmals“ – laden die 

GP Papenburg Hochbau GmbH, die 
Stadt Zwickau und weitere Projektbe-
teiligte ein, sich von 10 bis 13 Uhr Teile 
des Gebäudekomplexes anzusehen. Für 
Führungen ist eine Voranmeldung er-
forderlich.
Im Erdgeschoss der Hauptstraße 11 
können sich Besucher anhand von 
Plänen, Tafeln und Präsentationen über 
die Geschichte und die Entwicklung des 
Gebäudekomplexes informieren, der sich 
bei einer Gesamtfläche von über 3.000 
Quadratmetern von der Hauptstraße 3/5 
bis zum Mariengäßchen und zwischen 
Marienstraße und Hauptstraße erstreckt. 

Für Fragen stehen hier auch Vertreter der 
Projektbeteiligten zur Verfügung.
Um 10, 11 und 12 Uhr werden Führungen 
durch Teilbereiche des Areals ange-
boten. Zu diesen Zeiten finden jeweils 
Führungen für drei Gruppen von bis zu 
30 Personen statt, Treffpunkt ist an der 
Hauptstraße 3/5. Zu beachten ist, dass die 
Bereiche nicht vollumfänglich barriere-
frei sind und Treppenhäuser genutzt 
werden. 
Aufgrund der begrenzten Kapazitäten ist 
eine Voranmeldung bis 10. September 
unter www.zwickau.de/schocken er-
forderlich.

Das Amt für Bauordnung und Denkmalschutz und das Kulturamt informieren:

Zwickau lädt ein, Geschichte zu erleben
TAG D E S O F F E N E N D E N K M A LS® 2025 A M 14.  S E PT E M B E R 2025

Es gibt Gebäude, die unter einem besonde-
ren Schutz stehen – dem Denkmalschutz. 
Größtenteils handelt es sich um Bauten, 
die eine markante Architektur vorweisen, 
von historischer Bedeutung sind oder im 
öffentlichen Interesse stehen. Denkmäler 
sind wertvoll, vor allem, weil sie greifbare 
Zeugnisse unserer Geschichte, Kultur und 
wahrer Handwerkskunst sind und häufig 
auch Orte persönlicher und gemeinschaft-
licher Erinnerungen, die Menschen mit ihrer 
Geschichte verbinden. Diese zu erhalten, ist 
nicht nur ein gesellschaftliches Anliegen, 
sondern oft auch gesetzlich vorgeschrieben.

Auch Zwickau ist eine Stadt, in der Ge-
schichte auf Schritt und Tritt spürbar ist 
– von prachtvollen Villen über beeindru-
ckende Sakralbauten bis hin zu Zeugnis-
sen der Industrie- und Handwerkskunst. 
Am Sonntag, dem 14. September, bietet 
sich die Gelegenheit, hinter die Fassaden 
dieser Zeitzeugen zu blicken: Der Tag des 
offenen Denkmals® lädt zum Staunen, 
Entdecken und Erleben ein.
Zwickau beteiligt sich bereits zum 30. Mal 
an der Aktion, die von der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz (DSD) initiiert 
wird und in diesem Jahr unter dem bun-
desweiten Motto „Wert-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich?“ steht. Ziel ist es, die 
Bedeutung unseres kulturellen Erbes ins 
Bewusstsein zu rücken und die Geschich-
ten der Gebäude und ihrer Menschen 
erlebbar zu machen. „Der Tag des offenen 
Denkmals® ist für uns in Zwickau mehr als 
eine Einladung zum Schauen“, betont Ste-
fanie Krauß, Sachgebietsleiterin Denkmal-
schutz/Denkmalpflege. „Es geht darum, 
die Identität unserer Stadt zu begreifen. 
Jedes Denkmal erzählt eine Geschichte, 
diese wollen wir lebendig halten.“

Zwickauer Denkmale und Aktionen im 
Überblick
Interessierte Zwickauerinnen, Zwickauer 
und Gäste sind recht herzlich zum Tag des 
offenen Denkmals eingeladen und können 
folgende Denkmale erkunden und ver-
schiedene Angebote nutzen:
 Dom St Marien
Domhof, 08056 Zwickau, Innenstadt
geöffnet von 12 bis 17 Uhr
Angebote: offene Kirche zum Tag des 
offenen Denkmals®, 17 Uhr „Himmlische 
Höhen!“ Dach- und Deckenführung

 Katharinenkirche
Katharinenstraße 27, 08056 Zwickau, 
Innenstadt 
geöffnet von 14 bis 17 Uhr
Angebot: offene Kirche zum Tag des offe-
nen Denkmals®
 Kaufhaus Schocken
Hauptstraße 3/5, 08056 Zwickau
Angebot: Nach Voranmeldung werden 
Führungen um 10, 11, 12 Uhr angeboten.
(siehe unten)
 Lukaskirche
Schloßplatz 4, 08064 Zwickau-Planitz

geöffnet von 14 bis 17 Uhr 
Angebot: Eine Turmbesteigung mit Blick 
über Zwickau ist möglich.
 Rittergut Niedermosel
Alter Teichweg 3, 08058 Zwickau-Mosel
geöffnet von 12 bis 17 Uhr 
Programm: Hoffest mit historischem 
Handwerk, sächsische Schlossprinzessin 
empfängt Hoheiten, alte Landtechnik, 
starke Pferde – Erzgebirgscup im Holzrü-
cken; Kaffee, Kuchen und Eis, Deftiges vom 
Grill und Getränke, ab 14 Uhr Live-Musik, 
Kinderreiten und Strohhüpfburg 

 Villa Falck
Äußere Schneeberger Straße 35, 08056 
Zwickau
geöffnet von 10 bis 14 Uhr
Programm: Führungen und Erläuterungen 
zu sanierten Räumen (Untergeschoss, Erd-
geschoss und 1. Obergeschoss), Bilddoku-
mentation mit Bildvergleichen vor und 
nach der Sanierung, kurze Filmbeiträge
 Wasserturm Oberplanitz
Ernst-August-Geitner-Straße 1, 08064 
Zwickau-Oberplanitz
geöffnet von 10 bis 15 Uhr
Programm: Besichtigung des Wassertur-
mes, Ausstellung, Speisen und Getränke
 Priesterhäuser Zwickau
Domhof 5-8, 08056 Zwickau, Innenstadt
geöffnet von 11.30 bis 17 Uhr
Programm: 
11.30, 13.30, 15.30 Uhr: Autorenlesungen 
„Der Mönch und die Silberstadt“ – In 
seinem Werk „Der Mönch und die Silber-
stadt“ schildert Dr. Armin Friedrich das 
Leben der erzgebirgischen Bergleute um 
1525, die sich an den Aufständen gegen so-
ziale, politische und rechtliche Missstände 
beteiligten.
12.30 und 14.30 Uhr: Führungen durch die 
Sonderausstellung „Bauern. Handwerker. 
Bergmänner“ mit Informationen zum 
Bauernkrieg und was zum Aufstand des 
„gemeynen Mannes“ im 16. Jahrhundert 
führte
von 13 bis 16.30 Uhr: Bräuche und Kräuter 
– Im Innenhof der Priesterhäuser werden 
alte Bräuche erklärt, bei denen Kräuter 
eine wichtige Rolle spielten.

Das Programm und die Anfahrtspläne 
sind auf der Seite der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz unter www.tag-des-offe-
nen-denkmals.de abrufbar.
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Wandbild für Kita Marienhof  
erhält künstlerischen Feinschliff

Den Garderoben- und Kinderwagenraum 
der integrativen Kita Marienhof wird 
künftig ein ca. 1,50 mal 6,20 Meter großes 
Wandbild zieren. An der Gestaltung des 
aus sechs Einzelteilen bestehenden Bildes 
arbeiteten die (Vorschul-)Kinder der Kita 
Marienhof schon seit Mitte Juli. 

Und das nicht allein, denn ihnen stand die 
Plauener Künstlerin Manuela König unter-
stützend zur Seite. Gemeinsam fertigten 
sie zunächst einen Entwurf an und über-
trugen diesen auf die einzelnen Tafeln. Für 
die Farbgestaltung waren dann größten-
teils die Kids zuständig. Einfach nur ausge-
malt wurden die Flächen und Motive aber 
nicht. Die Kinder versuchten sich vielmehr 
(und die meisten erstmals) im Farbspach-
teln und Stempeln – kreative Techniken, 
zu denen die Künstlerin anregte.
Entstanden ist nun ein großes Bild mit 
einer hügeligen Landschaft, die genau den 
ländlichen Charme vermittelt, von dem 
die Kita Marienhof umgeben ist. Auch 
Tiere sind zu sehen – nicht irgendwelche, 
sondern die der Gruppennamen in der 

Kita. Eine bunte Blumenwiese und eine 
strahlende Sonne komplettieren die in 
Farbe und Motiven ausgewogene Kom-
position. Besonders markant sticht ein 
großer, mit brauner Farbe gespachtelter 
Baum hervor, der mit seinem besonderen 
Blattwerk ein wenig an den Künstler Kan-
dinsky erinnert. In diesem präsentiert sich 
auch das gesamte Kita-Team.
In dieser Woche wurde das repräsentative 
Bild dann am Platz seiner Bestimmung 
angebracht und kann von Kindern und 
Eltern bestaunt werden.
Zustande kam die Zusammenarbeit zwi-
schen der Kita Marienhof und der Künstle-
rin über den Kulturraum Vogtland-Zwickau, 
der dieses Projekt zu 100 Prozent fördert. 
Ziel ist es, Kindern in Kitas Kunst und 
Kultur näherzubringen und erlebbar zu 
machen. Das Modellvorhaben mit der Be-
zeichnung „Jede Kita einen Künstler“ läuft 
bereits seit 2013 und wurde schon in ande-
ren Zwickauer Kindertageseinrichtungen 
umgesetzt, u. a. in den integrativen Kitas 
Krümelkiste, Sachsenring und Kinderinsel 
Hegelstraße.

G E M E I N SA M M I T  J E S S I CA C L AU S S,  TO B I A S F RÖ H L I C H U N D D E N K I N D E R N D E R I -K I TA M A R I E N H O F 
S O RGT E D I E  P L AU E N E R KÜ N ST L E R I N M A N UA L A KÖ N I G (M I . )  FÜ R D E N L E TZT E N F E I N S C H L I F F. 

12. Zwickau Triathlon 
am 14. September 
Am Sonntag, dem 14. September, 9 Uhr 
fällt in Zwickau erneut der Startschuss für 
eines der sportlichen Highlights des Jahres: 
Der 12. Zwickau Triathlon lockt Athleten 
aus ganz Deutschland in die Muldestadt 
und markiert gleichzeitig den offiziellen 
Abschluss der Triathlon-Saison.
Seit seiner Premiere im Jahr 2013 hat sich 
das Sportevent zu einer festen Größe in 
der deutschen Triathlonlandschaft ent-
wickelt. Jedes Jahr begeistert es hunderte 
Sportler und Zuschauer – von ambitionier-
ten Einsteigern bis zu erfahrenen Athle-
ten.

 Top 10 in Europa
Bei einer Online-Umfrage von HDsports.de 
wurde der Zwickau Triathlon 2023 neben 
Veranstaltungen wie dem „Frankfurt City 
Triathlon“, „Berlin Triathlon“ und „London 
Triathlon“ unter die Top 10 der besten 
Events für Anfänger gewählt. 
Dieses Ergebnis bestärkt die Organisato-
ren in ihrer Philosophie: Neben sportli-
chen Höchstleistungen stehen die Heran-
führung von Kindern und Jugendlichen, 
die Förderung des Breitensports und der 
Teamgeist in Staffelwettbewerben klar im 
Fokus.

 Sportliche Highlights 2025
Mitteldistanz: Zum zweiten Mal in der 
Geschichte fordert die anspruchsvolle 
Strecke die ausdauerndsten Athleten.
Para-Triathlon & Spitzensport: Die Sieger 
des DTU-Para-Cups werden in Zwickau er-
mittelt. Neben den anderen Para-Triathle-
ten freuen sich die Veranstalter besonders 
auf Max Gelhaar, Silbermedaillengewinner 
der Paralympics in Paris. 
Beim Sprinttriathlon geht der frisch ge-
kürte Xterra-Europameister der Junioren 

Jannik Brenneisen vom SV Zwickau von 
1904 an der Start. 
Ein weiteres Highlight versprechen die 
Staffelwettbewerbe: Teams aus Unterneh-
men, Vereinen, Familien und Freundes-
kreisen treten in insgesamt neun Startwel-
len gegeneinander an.
Die Organisatoren freuen sich außer-
dem auf eine zahlreiche Teilnahme von 
Schülern und Jugendlichen, aber auch 
Lehrern  aus den Schulen des Stadt- und 
Landkreises.

 Besondere Highlights für Kinder  
und Familien
Unter allen Einzelteilnehmern der Kinder- 
und Juniorwettbewerbe werden auf der 
Bühne von Radio Zwickau zwei Fahrräder 
des Sponsors „Bike Profis“ Zwickau im 
Wert von jeweils 500 Euro verlost.
25 junge Teilnehmer des Kindertriathlon 
erhalten zusätzlich die einmalige Chance, 
am 28. September 2025 beim FSV Zwickau 
als Einlaufkinder ins Stadion einzuziehen 
– ein emotionales Highlight für Kinder 
und Eltern.

 Starke Partner & Organisation
Die Veranstaltung wird von Oberbürger-
meisterin Constance Arndt als Schirmher-
rin begleitet. Das Veranstaltungsgelände 
mit Wechselzone, Zieleinlauf und großer 

Videowand befindet sich direkt vor der 
Glück-Auf-Schwimmhalle. Radio Zwickau 
sorgt ganztägig für Moderation und 
Stimmung, ergänzt durch gastronomische 
Angebote.
Unterstützt wird der 12. Zwickau Triath-
lon erneut durch zahlreiche engagierte 
Sponsoren, darunter die DRH Vermögens-
verwaltung GmbH, NESTLER Architekten 
und Ingenieure, MTB Marienthaler Bau-
stoffhandels GmbH, SECONSYS GmbH 
sowie die Zwickauer Energieversorgung 
GmbH.

 Service für Sportler & Zuschauer
Jeder Teilnehmer erhält ein persönliches 
Zieleinlauf-Video kostenlos zum Down-
load.
Zudem erwarten die Bestplatzierten der 
Wettkämpfe Finisher-Medaillen, Preise 
und Sachprämien.
Dank großer Videowand, Siegerehrungen 
und Rahmenprogramm ist auch für Zu-
schauer beste Unterhaltung garantiert.

 Anmeldung & Infos
Wer noch an der 12. Ausgabe des Zwickau 
Triathlon teilnehmen möchte, muss sich 
beeilen. Die Startplätze sind begrenzt und 
Anmeldungen sind nur noch bis 7. Sep-
tember 2025 online möglich unter: 
� www.zwickau-triathlon.de

Wettkämpfe	 Schwimmen	 Rad	 Lauf
Kinder Triathlon	 50 m	 1 km	 200 m
	 (1 Bahn)	 (2 Runden a 0,5 km)	 (1 Runde a 0,2 km)
Junior Triathlon	 200 m	 3 km	 1 km
	 (4 Bahnen a 50 m)	 (2 Runden a 1,5 km)	 (1 Runde a 1 km)
Einsteiger Triathlon	 400 m	 10 km	 2,5 km
	 (8 Bahnen a 50 m)	 (3 x Rundkurs verkürzt)	 (1 Runde a 2,5 km)
Firmen-/Vereins-Triathlon	 400 m	 10 km	 2,5 km
Einsteigerdistanz	 (8 Bahnen a 50 m)	 (3 x Rundkurs verkürzt)	 (1 Runde a 2,5 km)
Jedermann/Para Triathlon	 700 m	 19 km	 5 km
	 (14 Bahnen a 50 m)	 (3 x Rundkurs)	 (2 Runden a 2,5 km)
Firmen-/Vereins-Triathlon	 700 m	 19 km	 5 km
Jedermann-Distanz	 (14 Bahnen a 50 m)	 (3 x Rundkurs)	 (2 Runden a 2,5 km)
Olympische Distanz	 1.500 m	 42 km	 10 km
	 (30 Bahnen a 50 m)	 (7 x Rundkurs)	 (4 Runden a 2,5 km)
Mittel-Distanz	 1.900 m	 83 km	 20 km
	 (38 Bahnen a 50 m)	 (14 x Rundkurs)	 (8 Runden a 2,5 km)

Zwickau hat jetzt eine Bürgerstiftung
S PA R K A S S E N VO R STA N D Ü B E R R E I C H T ST I F TU N G S U R KU N D E

Als dritte Kommune im Landkreis verfügt 
die Stadt Zwickau nun über eine eigene 
Bürgerstiftung, die unter dem Dach der 
Stiftergemeinschaft der Sparkasse Zwickau 
errichtet wurde. Ralf Uthe, Vorstandsmit-
glied der Sparkasse Zwickau, überreichte 
am Montag dieser Woche die entspre-
chende Urkunde an Oberbürgermeisterin 
Constance Arndt, Finanzbürgermeister 
Sebastian Lasch und Baubürgermeisterin 
Silvia Queck.

Die Bürgerstiftung unterstützt gesell-
schaftliches Engagement und fördert 
künftig soziale und gemeinnützige 
Zwecke, beispielsweise in den Bereichen 
Bildung, Kinder-, Jugend- und Sozialhilfe, 
Sport, Kunst und Kultur oder Umwelt- und 
Naturschutz. Dabei bleibt das Stiftungs-
kapital dauerhaft erhalten. Denn jährlich 
ausgeschüttet werden nur die Überschüs-
se aus den Kapitalerträgen sowie einge-
gangene Spenden.
Dementsprechend können auch Bürger 
und Unternehmen die Idee unterstützen: 
Entweder durch Spenden ab 1 Euro, die im 
Folgejahr ausgeschüttet werden, oder mit 
Zustiftungen ab 5.000 Euro, die das Stif-
tungskapital erhöhen und damit die För-
dermöglichkeiten nachhaltig verbessern. 
Zuwendungen können auf das Treuhand-
konto bei der Sparkasse Zwickau geleistet 
werden (IBAN DE40 8705 5000 1020 0537 
60). Diese können innerhalb bestimmter 
Höchstbeträge als Sonderausgaben steuer-
lich geltend gemacht werden.
Die Initiative zu der Stiftung ging von der 
Sparkasse Zwickau aus. Diese unterstützt 
die Kommunen anlässlich ihres 180-jäh-
rigen Jubiläums mit einer Startzustiftung 
in Höhe von 180 Cent/Einwohner und ma-
ximal 5.000 Euro. Dank einer Spende von 
drei Bürgern startet die Bürgerstiftung 
nun mit 11.000 Euro, sodass das erforder-
liche Gründungskapital von 10.000 Euro 
sogar überschritten wurde. Der Stadtrat 
der Stadt Zwickau hatte den Beschluss zur 

Errichtung der Bürgerstiftung bereits im 
März mit sehr großer Mehrheit gefasst. 
Im Landkreis Zwickau hatten sich bisher 
Reinsdorf und Werdau das Jubiläumsge-
schenk der Sparkasse Zwickau gesichert. 
„Dass Zwickau als namensgebende Stadt 
für unsere Sparkasse und die Stifterge-
meinschaft als dritte Kommune mit im 
Boot ist, freut uns sehr“, so Uthe.
Geld fließt dabei übrigens nicht in den 
städtischen Haushalt. Über die Verteilung 
der zur Verfügung stehenden Mittel soll 
ein eigenes Stiftungsgremium entschei-
den. Dieses wird entsprechend des im 
März gefassten Beschlusses auch durch 
den Stadtrat gewählt werden. Dies soll 
noch im Laufe des Jahres erfolgen.

Weitere Informationen sind im Internet 
zu finden unter www.spk-zwickau.de/de/
home/ihre-sparkasse/stiftergemeinschaft.
html oder unter www.zwickau.de/buer-
gerstiftung. 
Unterstützen Sie die Bürgerstiftung Zwi-
ckau mit einer Spende oder Zustiftung!
Bitte nutzen Sie für Ihre Zuwendung das 
Treuhandkonto:

DS Deutsche Stiftungsagentur /  
Bürgerstiftung Zwickau
IBAN: DE40 8705 5000 1020 0537 60
BIC: WELADED1ZWI
Sparkasse Zwickau

Bitte geben Sie bei Spenden ab 300 Euro im Verwen-
dungszweck zusätzlich Ihre Adresse an, wenn Sie eine 
Spendenquittung möchten.

Ü B E RGA B E D E R ST I F TU N G S U R KU N D E,  V.  L .  N.  R . :  J Ö RG W I N E F E L D (S PA R K A S S E ZW I C K AU),  S I LV I A 
Q U E C K (B Ü RG E R M E I ST E R I N BAU E N),  R A L F  UT H E ( VO R STA N D S M I TG L I E D S PA R K A S S E Z W I C K AU), 
O B E R B Ü RG E R M E I ST E R I N CO N STA N C E A R N DT,  S E BA ST I A N L A S C H (B Ü RG E R M E I ST E R F I N A N Z E N 
U N D O R D N U N G)

Sicher im Alltag: Informationstag 
am 26. September 
Am Freitag, dem 26. September, findet in 
der Zeit von 14 bis 17.30 Uhr der jährliche 
Informationstag für mehr Sicherheit in 
Zwickau statt. Neu ist in diesem Jahr vor al-
lem der Austragungsort der Veranstaltung. 
Anders als in den Vorjahren wird diesmal 
nicht ins Rathaus, sondern in die Räum-
lichkeiten des Vereins „Aktiv ab 50 e. V.“, 
Kopernikusstraße 7 eingeladen.

Der Sicherheitstag startet um 14.30 Uhr 
mit Grußworten des Bürgermeisters 
Sebastian Lasch und einleitenden Worten 
der Seniorenvertretung der Stadt Zwickau. 
Im Anschluss haben die Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, sich in 
zwei kurzen Fachvorträgen über sicher-
heitsrelevante Themen zu informieren. 
Silvio Päckert, der u. a. Fachtrainer für 
Gewaltprävention und Leiter der Schule 
gegen Gewalt in Annaberg-Buchholz ist, 
gibt in seinem Referat „Selbstbehauptung 
im Alter“ nützliche Tipps zum Verhalten 
in Gefahrensituationen. Neben Themen 
wie Deeskalation und Selbsthilfe durch 
Körpersprache mit Mimik, Gestik, Stim-
me und Haltung werden auch einfache 
Übungen in den Bereichen „Selbstvertrau-
en“ und „Nein-sagen-lernen“ besprochen 

und vorgestellt. Zum anderen wird der 
Fachdienst Prävention der Polizeidirektion 
Zwickau über aktuelle Betrugsmaschen im 
Rahmen der Kampagne „Hör genau hin! 
Aktuelle Telefonbetrugsmaschen erken-
nen und richtig handeln“ aufklären. 
Interessierte haben außerdem die Mög-
lichkeit, bei einem Stück Kuchen und einer 
Tasse Kaffee mit Ansprechpartnern aus 
verschiedenen Institutionen, Vereinen 
und Beratungsstellen über individuelle 
(Sicherheits-)Anliegen und Themen der 
Lebenshilfe ins Gespräch zu kommen. 
Zudem erwartet die Besucherinnen und 
Besucher eine Vielzahl interaktiver Messe-
stände mit Austauschmöglichkeiten und 
Info-Material.
Der Informationstag für mehr Sicherheit 
ist eine Kooperationsveranstaltung der 
Stabsstelle Kommunale Prävention der 
Stadtverwaltung Zwickau, der Senioren-
vertretung der Stadt Zwickau, des Vereins 
„Aktiv ab 50 e. V.“, der Opferhilfe Sachsen 
e. V., der Verbraucherzentrale Zwickau e. V. 
sowie der Polizeidirektion Zwickau und 
wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

F OTO: STA DT ZW I C K AU
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Bekanntgabe Stand: 01.08.2025

Die Wasserwerke Zwickau GmbH gibt in Erfüllung des § 26 der Verordnung über die Qualität von
Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung, zuletzt geändert am 23.06.2023)
ihrenAbnehmern die verwendeten Zusatzstoffe für dieAufbereitung vonWasser zuTrinkwasser bekannt.
Der Einsatz der Aufbereitungsstoffe erfolgt auf der Grundlage des § 20 der Trinkwasserverordnung.

B e k a n n t g a B e

trinkwasserherkunft Bezeichnung des Zusatzstoffes Verwendungszweck

Fernwasser Südsachsen Calciumhydroxid Einstellung pH-Wert
(WW Burkersdorf) Kohlenstoffdioxid Aufhärtung

Kaliumpermanganat *) Oxidation
Polyaluminiumchlorid Flockung
Aluminiumsulfat Flockung
mittelanionisches Polyelektrolyt *) Flockungshilfe
Natriumhydroxid Einstellung pH-Wert
Aktivkohle *) Adsorption
Chlor Desinfektion
Chlordioxid Desinfektion

Fernwasser Südsachsen Calciumhydroxid Einstellung pH-Wert
(WW Sosa) Kohlenstoffdioxid Aufhärtung

Kaliumpermanganat Oxidation
Polyaluminiumchlorid *) Flockung
Aluminiumsulfat Flockung
mittelanionisches Polyelektrolyt *) Flockungshilfe
Chlor Desinfektion
Chlordioxid Desinfektion
Aktivkohle *) Adsorption

Fernwasser Thüringen Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat Flockung
(WW Zeigerheim) Kohlenstoffdioxid Aufhärtung

Calciumhydroxid (Weißkalk) Einstellung pH-Wert, Aufhärtung
Ozon Oxidation, Desinfektion
Aktivkohle, pulverförmig Adsorption
Quarzsand, Quarzkies (Siliziumoxid) Entfernung von Partikeln
Hydro-Anthrazit Entfernung von Partikeln
Chlordioxid Desinfektion
Chlor Desinfektion
Natriumchlorit Desinfektion
Natriumhypochlorit Desinfektion

Regionalversorger Plauen Calciumcarbonat, fest Filtration, Einstellung pH-Wert
Polyaluminiumhydroxidchlorid *) Flockungsmittel bei der Filtration
UV-Anlage Desinfektion
Natriumhypochlorit *) Desinfektion
Filterkies Filtration, Entfernung Fe, Mn
Calciumhydroxid Einstellung pH-Wert
Kohlenstoffdioxid Aufhärtung
Kaliumpermanganat *) Oxidation
Polyaluminiumchlorid Flockung
Aluminiumsulfat Flockung
mittelanionisches Polyelektrolyt *) Flockungshilfe
Natriumhydroxid Einstellung pH-Wert
Aktivkohle *) Adsorption
Chlor Desinfektion
Chlordioxid Desinfektion

Regionalversorger Lugau – siehe Fernwasser
Glauchau WW Burkersdorf

Zweckverband TAWEG Greiz Kaliumpermanganat Oxidation
Eisen-III-chlorid Flockung
Quarzsand, Quarzkies (Siliziumoxid) Entfernung von Partikeln
SEMIDOL Entsäuerung
Natriumhypochlorit *) Desinfektion

ZweckverbandWesterzgebirge siehe Fernwasser WW Sosa
(ZWW) Natriumhypochlorit Desinfektion

TWA Mülsen St. Niclas/ Eisen-III-chloridsulfat Flockung
Tiefbrunnen Natriumhypochlorit *) Desinfektion

Tiefbrunnen Ortmannsdorf Natriumhypochlorit *) Desinfektion

Legende: *) bei Erfordernis
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Fernwasser Südsachsen Calciumhydroxid   Einstellung pH-Wert     
(WW Burkersdorf)  Kohlenstoffdioxid   Aufhärtung 
    Kaliumpermanganat *)   Oxidation 
    Polyaluminiumchlorid    Flockung 
    Aluminiumsulfat   Flockung 
    mittelanionisches Polyelektrolyt *) Flockungshilfe  
    Natriumhydroxid   Einstellung pH-Wert 
    Aktivkohle *)    Adsorption 
    Chlor      Desinfektion 

Chlordioxid    Desinfektion 
             
Fernwasser Südsachsen Calciumhydroxid   Einstellung pH-Wert    
(WW Sosa)   Kohlenstoffdioxid   Aufhärtung 
    Kaliumpermanganat   Oxidation 
    Polyaluminiumchlorid *)   Flockung 

Aluminiumsulfat   Flockung 
    mittelanionisches Polyelektrolyt *) Flockungshilfe  
    Chlor     Desinfektion 

Chlordioxid    Desinfektion 
    Aktivkohle *)    Adsorption  
     
Fernwasser Thüringen  Polyaluminiumhydroxid-  Flockung  
(WW Zeigerheim)  chloridsulfat          

Kohlenstoffdioxid    Aufhärtung 
    Calciumhydroxid (Weißkalk)  Einstellung pH-Wert, 
         Aufhärtung 
    Ozon     Oxidation, Desinfektion 
    Aktivkohle, pulverförmig  Adsorption  

Elf junge Menschen beginnen ihre  
Berufsausbildung in der Stadtverwaltung Zwickau 
Für elf junge Menschen begann in dieser 
Woche mit einer Ausbildung in der Stadt-
verwaltung Zwickau ein spannender neuer 
Lebensabschnitt. Bei den neuen Auszu-
bildenden handelt es sich um drei Verwal-
tungsfachangestellte, zwei Gärtner und 
eine Gärtnerin, einen Straßenwärter, eine 
Fachinformatikerin, eine Fachangestellte 
für Medien- und Informationsdienste, eine 
Bestattungsfachkraft und einen Notfall-
sanitäter.

Oberbürgermeisterin Constance Arndt 
begrüßte die „Neuen“ am Dienstag in der 
Jakobskapelle. Diese erwartet nun eine 
abwechslungsreiche und interessante 
Ausbildungszeit. Den Auftakt bildet 
eine gemeinsame Einführungswoche, in 
der die Auszubildenden alle wichtigen 
Informationen für den Start ihrer Berufs-
ausbildung erhalten. Das umfangreiche 
Programm soll nicht nur das gegenseitige 
Kennenlernen fördern, sondern auch zur 
Orientierung innerhalb der Stadtverwal-
tung dienen. 
Vorgesehen sind unter anderem Besuche 
der jeweiligen Ausbildungsämter, Vor-
stellungen des Personalrats, der Jugend- 
und Auszubildendenvertretung und des 
Sicherheitstechnischen Dienstes. Ebenso 
sind Führungen durch die Stadtbiblio-
thek im Kornhaus und im Feuerwehramt 
einschließlich der Leitstelle geplant. Für 
die Verwaltungsfachangestellten wird zu-
dem eine fachspezifische Themenwoche 
angeboten.
Unterstützt werden die neuen Kolleginnen 
und Kollegen durch Auszubildende aus 

dem zweiten und dritten Ausbildungsjahr, 
die wertvolle Tipps und Ratschläge für den 
Berufsstart geben.
Im Rahmen dieser Veranstaltung fand 
auch die Übergabe der Ausbildungszeug-
nisse an neun ausgelernte Auszubildende 
statt. Bei diesen handelt es sich um drei 
Verwaltungsfachangestellte, einen Gärtner 
und eine Gärtnerin, zwei Straßenwärter, 
einen Fachinformatiker und eine Notfall-
sanitäterin. Im Januar 2025 beendeten 
bereits zwei Brandmeisteranwärter die 
Ausbildung.
Sieben der Auszubildenden werden 
nach ihrem Ausbildungsabschluss in der 
Stadtverwaltung Zwickau bleiben und im 

Personal- und Hauptamt, Garten- und 
Friedhofsamt, Tiefbauamt und im Feuer-
wehramt beschäftigt.
Unterdessen können sich interessierte 
und engagierte Jugendliche sowie junge 
Männer und Frauen noch bei der Stadtver-
waltung bewerben. Für die im August und 
September 2026 beginnenden Ausbildun-
gen werden u. a. Verwaltungsfachange-
stellte, Kaufleute für Büromanagement 
und Gärtner (jeweils m/w/d) gesucht. Die 
Ausschreibungen und weitere Stellen-
angebote sind im Internet auf den Seiten 
der Stadt Zwickau unter www.zwickau.de/
stellen zu finden. Bewerbungsschluss ist 
der 10. Oktober 2025.

Rückenwind bei Lungenkrebs – Infoveranstaltung 
für Betroffene und Angehörige im HBK
Die Diagnose „Lungenkrebs“ trifft viele 
Betroffene unvorbereitet und nicht selten 
bricht für sie eine Welt zusammen. Doch 
nicht nur Patienten, auch ihre Angehörigen 
leiden oft unter dieser schwierigen Situati-
on. Mit der Veranstaltung „Rückenwind bei 
Lungenkrebs“ möchte das Heinrich-Braun-
Klinikum Betroffene und ihre Familien zu 
der schweren Krankheit informieren und 
beim Umgang mit der Erkrankung unter-
stützen.

Am Donnerstag, dem 11. September, von 
15 bis 17 Uhr lädt das Lungenzentrum am 
HBK, unterstützt durch das Pharmaunter-
nehmen Lilly Deutschland, alle Interes-
sierten herzlich in den Bürgersaal des 
Rathauses, Hauptmarkt 1, ein. „Mit der Ver-
anstaltung ‚Rückenwind bei Lungenkrebs‘ 

möchten wir Mut machen, informieren 
und zeigen: Niemand muss mit der Er-
krankung allein zurechtkommen“, sagt Dr. 
med. Reinhold Müller, Chefarzt der Klinik 
für Innere Medizin V und Leiter des Lun-
genzentrums, der auch die Moderation 
der Veranstaltung übernimmt. Betroffene 
und Angehörige können sich untereinan-
der sowie mit Medizinern und Experten 
austauschen und so das Gefühl vermittelt 
bekommen, der Erkrankung nicht alleine 
ausgeliefert zu sein.

Im ersten Teil der Veranstaltung (15 
bis 16 Uhr) informieren Mediziner aus 
dem HBK zu zentralen Aspekten der 
Lungenkrebserkrankung: Was bedeutet 
die Diagnose konkret? Welche Therapie-
möglichkeiten gibt es und wann kommen 

sie zum Einsatz? Wie kann man mit der 
Erkrankung leben – sowohl als Patient als 
auch als Angehöriger? Anschließend (16 
bis 17 Uhr) bieten Gesprächsinseln Raum 
für den Austausch mit Fachleuten und 
anderen Betroffenen. Für Fragen stehen 
unter anderem Kollegen der Fachbereiche 
Lungenheilkunde, Strahlentherapie, Tho-
rax- und Gefäßchirurgie, Onkologie sowie 
Psychoonkologie zur Verfügung. 
Zudem werden hilfreiche Informationen 
vom Sozialdienst und zur Raucherentwöh-
nung angeboten. Ergänzend dazu haben 
die Besucher vor Ort die Möglichkeit, sich 
über regionale Unterstützungsangebote 
und Beratungsstellen zu informieren, z. B. 
zu den Themen Ernährung und psycholo-
gische Begleitung.
� www.heinrich-braun-klinikum.de

Eckersbacher Stadtteilfest am 20. September im 
AWO Kinder- und Begegnungshaus „das GUT“
Am Samstag, dem 20. September, findet 
von 14 bis 18 Uhr auf dem Gelände des 
AWO Kinder- und Begegnungshauses „das 
GUT“ (Heisenbergstraße 49) in Eckersbach 
das diesjährige Stadtteilfest statt.
Das Fest bietet ein vielseitiges Programm 
für alle Altersgruppen – mit Musik, Mit-
machaktionen, Kulinarik und zahlreichen 
Informations- und Kreativangeboten aus 
dem Stadtteil.

 Aktionen
•	Fußball, Funino & Trabi „Erwin“  

(FSV Zwickau/DFC Westsachsen Zwickau)
•	Sportabzeichen (VfB Eckersbach/Siedler-

verein „Glück auf“ Zwickau)
•	Trucks zum Anfassen (Ewalds Cargo Care)
•	Technikschau (FF Zwickau-Auerbach)
•	Kreativangebote (Volkshochschule Zwi-

ckau)
•	Infostand & Motorräder (B.A.C.A.)
•	Spielbus „Ferdi“ inkl. Hüpfburg, Tret-

autos & Rutsche (Stadt Zwickau)
•	Bewegungsspiele und Kneipp (Städtische 

Kindereinrichtungen Zwickau)
•	Kinderschminken (DPFA Schulen 

gGmbH)
•	Wir suchen den Eckersbacher  

Schützenkönig 2025 (1. Zwickauer  
Schützenverein ´90)

•	Kreativangebote für Jung und Alt  
(Verein „Gesundheit für alle“)

•	Bastel- und Malstraße (SSH gGmbH)
•	Popcorn (Johanniter Unfallhilfe)
• Buttons, Blutdruck- & Blutzuckermes-

sung (AWO gGmbH Zwickau Sozialsta-
tion)

•	Pflanztöpfchen (KGV Eckersbacher Höhe)

•	Glücksrad und Bewegungsspiele (Lern-
werkstatt)

•	Bastelstraße & Kindertrödelmarkt  
(Heimatverein Zwickau Auerbach)

•	Reaktionsspiel (Sparkasse Zwickau)
•	Graffitiworkshop (Andrej Wichner & 

Philipp Král)
•	Honig und Imkereiprodukte (Imker Flo-

rian Jurich)
•	Tischspiele & XXL-Schach („Regenbogen-

land“ Solidarsozialring gGmbH)
•	Glitzertattoos & Figurenmalerei (Kita 

„Auerbach“ Zwickauer Kinderhausverein)
•	offener Kinderhausgarten mit Holzwerk-

statt, Pferderunde & Naturquiz (AWO 
Kinder- und Begegnungshaus „das GUT“ 
gemeinsam mit Naturschutzstation 
Zwickau & Reiterhof Müller)

•	Infopunkt Ehrenamt & Netzwerk Eckers-
bach (Alter Gasometer, Jugendbeirat & 
Netzwerk Eckersbach)

 Bühne
•	Kinderchor (Kita „Auerbach“)
•	Kinderchor (AWO Kinder- und Begeg-

nungshaus „das GUT“)
•	„Cinderellas Kürbiszauber“ (Kita Regen-

bogenland)
•	Tanzkinder (Kinderhort „Wichtelhaus“)
•	Jugendblasorchester „Papageien“
•	Rocking Souls (Clara-Wiek-Gymnasium)

 Verköstigung
•	Gulaschkanone (FF Zwickau-Auerbach)
•	Speisen und Getränke (Vogelsiedler)
•	Softeistruck
•	Kuchen und süße Teilchen im Café („das 

GUT“)

 Kindertrödelmarkt
Ein Kindertrödelmarkt wird ebenfalls 
angeboten. Die Teilnahme ist nur für 
nicht-gewerbliche Verkäuferinnen und 
Verkäufer möglich. 
Anmeldung unter: 
dasGut-familienzentrum@awo-zwickau.de 
 
Das Stadtteilfest wird von zahlreichen Ini-
tiativen, Vereinen und Einrichtungen aus 
Eckersbach organisiert und unterstützt. 
Der Eintritt ist frei.

Gefördert im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ durch das 
Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und der Zwi-
ckauer Partnerschaft für Demokratie.
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Puppentheater startet mit neuer Leitung und 
neuen Impulsen in die Spielzeit 2025/2026
Ein frischer Wind weht durch das Puppen-
theater Zwickau: Mit Beginn der neuen 
Spielzeit übernimmt Christine Schmidle 
die künstlerische Leitung und Direktion. 
Die international erfahrene Theaterma-
cherin möchte das traditionsreiche Haus 
noch stärker als Ort für alle Generationen 
etablieren. Unterstützt wird sie dabei von 
Alexej Vancl, der als neuer Dramaturg die 
inhaltliche Arbeit mitprägt und den Spiel-
plan weiterentwickelt. Gemeinsam setzen 
sie auf ein Programm, das Vertrautes mit 
Neuem verbindet.

 Premieren und Klassiker für die 
ganze Familie
Die neue Saison eröffnet mit drei besonde-
ren Höhepunkten: Am 23. November 2025 
feiert das Stück „Der Froschkönig“ (ab 
4 Jahren) unter der Regie von Christoph 
Levermann Premiere – ein Märchenklassi-
ker, liebevoll in Szene gesetzt. Im Frühjahr 
folgt am 12. April 2026 die Premiere von 
„Das kleine Wir“ (ab 3 Jahren), unter der 
Regie von Marian Pecko, das die Kraft von 
Zusammenhalt und Freundschaft erzählt. 
Zum Abschluss der Spielzeit kommt es mit 
Regisseur Matthias Thieme am 21. Juni 
2026 zur Premiere von „Die Welle“ (ab 
10 Jahren), einer packenden Inszenierung 
des Jugendbuchklassikers, die aktueller 
denn je ist. Daneben stehen viele bewährte 
Publikumslieblinge auf dem Spielplan: 
„Der Grüffelo“, „Michel in der Suppen-
schüssel“, „Hans im Glück“ oder „Kannst 
du pfeifen, Johanna“ gehören ebenso dazu 
wie das Brabbeltheater „Hoch!“ für die 
Allerkleinsten. Mit Themenstücken wie 
,,Cyberterror“ oder den innovativen Virtu-
al Puppetry-Formaten „Der Erlkönig“ und 
„Die Goldgräber“ richtet sich das Theater 
auch an Jugendliche und Erwachsene.

 Mehr als Theater: Angebote für  
Familien, Schulen und Unternehmen
Das Puppentheater versteht sich nicht 
nur als Spielstätte, sondern als kultureller 
Treffpunkt für die ganze Region. Zahl-
reiche Zusatzangebote laden zum Mitma-
chen und Verweilen ein. Unter anderem:
•	 Familientag: Einmal im Monat bietet 

das Puppentheater eine Nachmittags-
vorstellung unter der Woche, mit beson-
deren Rabatten für Familien.

•	 Kindergeburtstage: Exklusive Geburts-
tagspakete für unvergessliche Erlebnis-
se.

•	 Vermietung: Saal und Foyer können für 
Firmen- oder Familienfeiern gemietet 
werden.

 Theaterpädagogik & Mitmach
angebote
Ein wichtiger Baustein der Arbeit ist die 
Theaterpädagogik. Schulen und Kinder-
gärten können von einer Kooperation 
mit dem Puppentheater profitieren: Wer 
zweimal im Jahr eine Vorstellung besucht, 
erhält exklusive Vorteile wie kostenlose 
Vor- und Nachbereitungen (ca. 45 Minu-
ten), Unterstützung bei Theater-AG oder 
die Möglichkeit, an einer Generalprobe 
teilzunehmen. Ergänzt wird dieses An-
gebot durch Projekttage sowie Fortbildun-
gen für Fachkräfte in der Pädagogik.
Junge Theaterbegeisterte haben die 
Möglichkeit, selbst aktiv zu werden: In 
den wöchentlichen Theaterclubs können 
Kinder und Jugendliche das Puppenspiel 
erforschen und eigene Ausdrucksformen 
entwickeln. Außerdem bietet das Puppen-
theater spannende Ferien-Workshops an:
•	 Herbst 2025: Theater der Dinge  

(ab 6 Jahren)
•	 Winter 2026: Schattentheater  

(ab 6 Jahren)
•	 Sommer 2026: Theater mit Naturmate-

rialien (ab 6 Jahren)

 Ein Theater für alle Generationen
Mit diesem vielfältigen Programm und 
einem starken neuen Leitungsteam setzt 
das Puppentheater Zwickau ein klares Zei-
chen: Hier wird Theater zu einem Ort des 
Staunens, der Begegnung und des gemein-
samen Erlebens. Das Eröffnungsspektakel 
am 31. August 2025 bietet den perfekten 
Anlass, das Haus neu zu entdecken und 
einen Vorgeschmack auf eine spannende 
Spielzeit voller Geschichten, Bilder und 
Fantasie zu erhalten.

 Highlights der neuen Spielzeit:
•	 23.11.2025: Premiere Der Froschkönig (4+)
•	 12.04.2026: Premiere Das kleine Wir (3+)
•	 21.06.2026: Die Welle (10+)
•	 Magische Samstage 2025:
	 04.10.2025, 19.30 Uhr: Spinnlein, Spinn-

lein an der Wand | Crabs & creatures 
(Berlin)

	 01.11.2025, 19.30 Uhr: Ein Hungerkünst-
ler | Franz Kafka // CIE. Freaks und 
Fremde

	 06.12.2025, 13.00 Uhr und 18.30 Uhr: 
Dinner for (n)one | Puppentheater 
Zwickau (mit Einführung 15 min vor Vor-
stellungsbeginn)

Alle Informationen zur neuen Spielzeit: 
www.puppentheater-zwickau.de
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Jubiläum und Liebeserklärung 
zum Konzert-Auftakt
Im 1. Philharmonischen Konzert „Feier-
lich!“ am 11. September wird das 10. Jubi-
läum der PhilKon-Akademie gefeiert – es 
musizieren Absolventinnen und Absol-
venten der Konservatorien Plauen und 
Zwickau gemeinsam mit den Clara-Schu-
mann-Philharmonikern. Außerdem er-
klingt Mahlers 5. Sinfonie, die er für seine 
Frau komponierte.

Die Konzertsaisoneröffnung steht im 
Zeichen eines Jubiläums: Seit mittler-
weile zehn Jahren gibt es die PhilKon-
Akademie, eine Kooperation zwischen 
den Clara-Schumann-Philharmonikern 
Plauen-Zwickau, dem Robert Schumann 
Konservatorium Zwickau und dem Vogt-
landkonservatorium Plauen. Junge, begab-
te Schülerinnen und Schüler der beiden 
Konservatorien bekommen die Möglich-
keit, in und mit einem professionellen 
Orchester zu musizieren. Im ersten Teil 

des Konzertes werden daher insbesondere 
die Absolventinnen und Absolventen der 
vergangenen Jahre im Mittelpunkt stehen.
Der zweite Teil ist Gustav Mahler gewidmet. 
Seine 5. Sinfonie zeigt seine Hinwendung 
zur Polyphonie: Unsagbar ist, was ich von 
Bach lerne – freilich als Kind zu seinen Füßen 
sitzend. Die einzelnen Instrumente des Or-
chesters haben große Eigenständigkeit im 
Geflecht der Sinfonie, die vor allem wegen 
des 4. Satzes – Adagietto – bekannt gewor-
den ist; komponiert als Liebeserklärung an 
seine Frau Alma, populär durch Viscontis 
Tod in Venedig. Es musizieren die Clara-
Schumann-Philharmoniker Plauen-Zwickau 
unter Leitung von GMD Leo Siberski.

Donnerstag, 11. September, 19:30 Uhr
Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“
19:00 Uhr: Einführung
Kartentelefon: 0375 27411-4647/-4648
service-zwickau@theater-plauen-zwickau.de

30 Jahre „EIGENART“: Straßenfest für gelebte  
Inklusion feiert Jubiläum auf dem Hauptmarkt
Am Samstag, dem 6. September, verwan-
delt sich der Zwickauer Hauptmarkt von 
10 bis 18 Uhr in eine bunte Festmeile: Das 
inklusive Straßenfest EIGENART feiert sein 
30-jähriges Jubiläum – ein Fest, das aus 
dem Veranstaltungskalender der Region 
längst nicht mehr wegzudenken ist.

Seit 1994 bringt das EIGENART-Fest Men-
schen unterschiedlichster Hintergründe 
zusammen und setzt ein deutliches 
Zeichen für gelebte Vielfalt und Inklusion. 
Generationen sind mit dem Fest auf-
gewachsen – für viele unter 40 ist es ein 
fester Bestandteil ihrer Erinnerungen an 
Zwickau.
„Das Fest ist der lebendige Beweis für eine 
vielfältige Region, bei dem Künstler*innen 
ihre Produkte und Ergebnisse präsentie-
ren“, sagt Achim Barth, Koordinator der 
Vorbereitungen und Leiter des Hermann-
Gocht-Hauses in Zwickau. Auf der großen 
Bühne wird ein abwechslungsreiches 
Programm geboten: Theaterinszenierun-
gen, Livemusik und gemeinsames Singen 
sorgen für beste Unterhaltung. Highlights 
sind unter anderem der mitreißende 
Sound der Gruppe „Rotes Motorrad“, eine 
energiegeladene Percussion-Session sowie 
der beliebte Folkstanz, bei dem sich der 
ganze Platz zum Tanz bewegt.
Darüber hinaus laden vielfältige Mitmach-
angebote zum Kreativsein ein – darunter 
ein Crashkurs in Gebärdensprache, die 
Erkundung des innovativen Motion Com-
posers sowie kreative Workshops für Groß 
und Klein.
Das Straßenfest richtet sich an alle 
Menschen der Region – ob mit oder ohne 
Behinderung, Jung oder Alt, bekannt oder 
neu in der Stadt. Es ist ein Ort der Begeg-
nung, des Miteinanders und der Lebens-
freude.
Veranstaltet wird das Fest von der Diako-
nie Westsachsen, dem Mondstaubtheater, 
dem Gehörlosenzentrum Zwickau, dem 
Christlichen Sozialwerk, der Lebenshilfe 

Westsachsen e. V. sowie dem Gemeinnüt-
zigen Schulungszentrum für Sozialwesen 
gGmbH Auerbach.
Alle Zwickauerinnen und Zwickauer – und 
natürlich Gäste aus der ganzen Region – 
sind herzlich eingeladen, diesen besonde-
ren Tag mitzufeiern.

Programm
10.00 Uhr: Musikalischer Start des 
Straßenfestes 2025 – „Ensemble-Inklusiv“, 
Orchester „KONstanz“ des Robert-Schu-
mann-Konservatoriums & Bernhard 
Kaufmann
10.10 Uhr: Zeit für Grüße und Wünsche
10.30 Uhr: Lieder und Musik – „Ensemble-
Inklusiv“ & Orchester „KONstanz“
10.55 Uhr: Drum Circle – Trommelperfor-
mance
11.15 Uhr: Anna Selina – Schlager
11.35 Uhr: Alles singt – Medley von Stra-
ßenfestsongs 
12.10 Uhr: Crazy – Live-Rock-Songs mit der 
Band der Martin-von-Römer-Schule 
12.25 Uhr: Anna Selina – Schlager
13.05 Uhr: EigenArtig beschirmt – Lieder 
und Musik DRK Altenburger Land 
13.30 Uhr: Step by step – Tanzperfor-
mance
14.00 Uhr: Modus vi Vendi & Luanas – 
Rollstuhlanz
14.25 Uhr: Zumba aus den St. Mauritius-
werkstätten
14.50 Uhr: Klangwelten – Instrumenta-
le Unterhaltung – Lebenshilfewerkstatt 
Reichenbach

15.15 Uhr: Folk & andere Tänze zum Mit-
machen – Ennosch und Band & Gabriele 
Bocek, Mitwirkende: Diakonie Westsach-
sen Stiftung (Assistenzdienst, Lukaswerks-
tatt, Mobile Behindertenhilfe, Hermann-
Gocht-Haus, Lukashaus), Christliches 
Sozialwerk (St. Mauritiuswerkstätten), 
Lebenshilfe Westsachsen (Behinderten-
werkstatt und Wohnstätte Reinsdorf), 
Gehörlosenzentrum Zwickau, Lebenshilfe 
Werkstatt Reichenbach, DRK Altenburger 
Land, Martin-von-Römer-Schule, Sanitäts-
haus Alippi, Sonnenbergschule Werdau, 
Theodor-FliednerStiftung (Dorf im Dorf 
– Hohndorf), Gemeinnütziges Schu-
lungszentrum für Sozialwesen Auerbach, 
artably Chemnitz, Einfach Selbstbestimmt 
Chemnitz, VdK Sachsen, Kunst- und 
Kreativwerkstatt ZwickMühle, Robert-
Schumann-Konservatorium, Mondstaub-
theater u. w. 
16.10 Uhr: Drum Circle – Trommelper-
formance
16.40 Uhr: Das Rote Motorrad – Inklusiver 
Rock aus Bayern 
17.25 Uhr: Traud´sch Theater zeigt Szenen 
aus dem akuellen Stück

Aktion, Spiel & Information 
Ausstellungen „EIGENART = 30 x Lebens-
freude pur“, Gebärdenkurs am Straßeneck, 
Rollstuhlparcours, Spiel- und Mitmach-
angebote, „Lei dir eine Assistenz aus“ 
– Selbsterfahrung, Hüpfburg, Beratungs-
angebote von Verbänden & Initiativen 
u. v. m.

Kunst & Kreation
Schminken für Kinder, viele kreative 
Angebote zum Selbermachen, Musik & Be-
wegung mit dem MotionComposer (große 
Empfehlung!), Glitzertattoos, Seifenblasen, 
Verkaufsstände der Werkstätten für ange-
passte Arbeit (WfbM), Luftballon-Weitflug-
Karten u. v. m.

„Robert und Clara als Patienten“ 
Ausstellung im Schumannhaus 
M E D I Z I N I M 19.  JA H R H U N D E RT I M F O KU S

Vom 7. September bis zum 30. Dezember 
zeigt das Robert-Schumann-Haus eine 
außergewöhnliche Sonderausstellung mit 
dem Titel „Robert und Clara als Patienten“. 
Im Fokus stehen dabei nicht das künstleri-
sche Schaffen, sondern die gesundheitlichen 
Herausforderungen, mit denen das be-
rühmte Musikerpaar im Laufe seines Lebens 
konfrontiert war – eingebettet in den medi-
zinischen Kontext des 19. Jahrhunderts.

Während die Medizin heute auf hohem 
wissenschaftlichen Niveau arbeitet, war sie 
vor 200 Jahren noch geprägt von fragwür-
digen Diagnosen und umstrittenen Be-
handlungsmethoden. Genau hier setzt die 
Ausstellung an und beleuchtet erstmals 
die Krankengeschichten von Robert und 
Clara Schumann. 
Ein prägendes Erlebnis für Robert war die 
Einweisung seiner Schwester in eine so-
genannte Irrenanstalt – ein traumatisches 

Ereignis, das seine lebenslange Angst vor 
psychischer Krankheit beeinflusste. Auch 
Clara blieb gesundheitliches Leid nicht 
erspart: Eine schwere Entzündung ihrer 
Hand zwang sie zu einer längeren Pause 
vom Konzertleben – eine existenzielle Be-
drohung für die gefeierte Pianistin. 
Originaldokumente und Briefe bieten 
tiefe Einblicke in die damaligen medizini-
schen Einschätzungen und persönlichen 
Reaktionen. Interaktive Stationen machen 
das medizinische Umfeld des 19. Jahr-
hunderts anschaulich und eröffnen den 
Besucherinnen und Besuchern einen 
neuen, ungewohnten Blick auf das Leben 
des Musikerpaars. 
Die Ausstellung richtet sich an Musiklieb-
haber ebenso wie an historisch Interessier-
te und ist während der Öffnungszeiten im 
Schumann-Haus zu sehen. 
Eintritt: 6 Euro, ermäßigt: 4 Euro.
� www.schumann-zwickau.de

Schuljahresbeginn am Robert 
Schumann Konservatorium
Seit zwei Wochen klingt und singt es wie-
der in den Räumen des Konservatoriums, 
im neuen Schuljahr besuchen über 2000 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Se-
nioren den Unterricht am Haus und in ver-
schiedenen Kindertagesstätten in Zwickau.

Für die Instrumental- und Gesangsausbil-
dung am Konservatorium gibt es weiterhin 
eine große Nachfrage: in beliebten Fächern 
wie Klavier, Gitarre und Schlagzeug gibt 
es eine Warteliste. Vereinzelt freie Aus-
bildungsplätze gibt es bei den Blechblas-
instrumenten und für Fagott. Außerdem 
gibt es noch freie Plätze in den Kursen 
„Babymusikgarten“ und „Musikalische 
Früherziehung“. Für Kinder ab 6 Jahren ist 
der Einstieg in das zehnwöchige Instru-
mentenkarussell ab 20. November wieder 
möglich. Hier können fünf Instrumente 
jeweils für zwei Wochen getestet werden.
Für Rückfragen und zur Anmeldung steht 
das Sekretariat zu den regulären Öff-
nungszeiten telefonisch (0375 88371970) 
oder per Mail (info@rsk-zwickau.de) zur 
Verfügung.

Für das laufende Schuljahr sind wieder 
zahlreiche Konzerte und Veranstalltungen 
geplant, los geht es bereits am 6. Septem-
ber mit einem ganz besonderen Konzert 
im Robert-Schumann-Saal.
Das Kammerorchester unter der Leitung 
von René Pinnow und die Ballettklasse 
unter der Leitung von Ekaterina Tumano-
va gestalten gemeinsam ein Konzert zum 
Hören, Sehen, Erleben und Mitmachen 
über Wolfgang Amadeus Mozart. Das 
Konzert für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter geht ca. 45 Minuten, Be-
ginn ist jeweils um 14.30 Uhr und 16 Uhr. 
Da nur eine begrenzte Platzanzahl zur 
Verfügung steht, wird um Reservierung 
zu einem der beiden Konzerte unter 0375 
8837197 gebeten.
Die erste Veranstaltung zur beliebte Reihe 
„Konzert am Nachmittag“ findet am 
Donnerstag, dem 2. Oktober um 15 Uhr im 
Robert-Schumann-Saal statt.

Infos zu allen Angeboten und Veranstal-
tungen des Konservatoriums finden Sie 
unter www.rsk-zwickau.de.

F OTO: STA DT ZW I C K AU

F OTO: A N D R É L E I S C H N E R



Seite 08  ·  5. September 2025  ·  Nr. 18� Pulsschlag  ·  I N F O R M AT I O N E N AU S D E M R AT H AU S

Ungeahnt erlebenswert: Innenhöfe  
laden am 13. September zum Besuch ein
B UM M E L N,  S C H AU E N,  B E G E G N E N B E I  D E N I N N E N H O F-MOM E N T E N I N D E R I N N E N STA DT ZW I C K AU

Manche bekannt, andere eher versteckt, 
manche zugänglich, andere meist ver-
schlossen: acht Innenhöfe in Zwickau 
verwandeln sich am Samstag, dem 13. Sep-
tember, ab 14 Uhr in Orte von Kunst und 
Kultur, von Kreativität und Begegnung. 
Zugleich laden sie zu einem Stadtspazier-
gang durch das Zentrum der Automobil- 
und Robert-Schumann-Stadt ein.

„Ungeahnt sehenswert“ – Zwickaus Motto 
zum Kulturhauptstadtjahr 2025 – steht für 
das Anliegen dieser Veranstaltung, die für 
dieses besondere Jahr entworfen wurde. 
Das Versteckte sichtbar machen, die un-
scheinbaren Dinge in den Fokus rücken 
und die Stadt von ungeahnter Seite zeigen. 
Jeder Hof ist anders, jeder lädt mit einem 
anderen Programm zum Verweilen ein. 
Alle werden zu Orten von Gemeinschaft 
und Gemütlichkeit. Bis teilweise 22 Uhr 
kann man bummeln, Freunde treffen, Mu-
sik hören, kulinarische Angebote genießen 
oder sich treiben lassen – ob von einem 
Ort zum anderen oder dauerhaft im Lieb-
lingshof. Gewiss ist: Gemütlich wird es 
überall. Das Tüpfelchen auf dem i: Die drei 
innerstädtischen Museen laden bei freiem 
Eintritt ein.

Ein Konzept, das vom  
Miteinander lebt
Initiator ist das städtische Kulturamt, das 
die Fäden zusammenführt. Geprägt wird 
das Event durch das Engagement vieler 
Partner. Neben den Höfen, bei denen das 
Kulturamt Veranstalter ist (Priesterhäuser, 
Nico-Kiez, Stadtkirchgemeinde, Schüler-
Lab/Zwickauer Kinderhaus-Verein e. V.), 

gestalten auch das Theater Plauen-Zwi-
ckau mit Puppentheater, die Agentur polar 
1 in der Posthalterei, das Hotel FIRST inn 
und das Senioren- und Pflegeheim Schloss 
Osterstein ihr Programm. 
Vereine, Gastronomen, Künstler, Hand-
werker sowie Kulturschaffende, Verbände, 
Unternehmen und Wohnungsbaugenos-
senschaften beteiligen sich ebenfalls. 
Ein Projekt der Ausländer- und Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt findet im 
Nico-Kiez statt: „Grillen verbindet“ lädt 
Menschen unabhängig von Alter, Her-
kunft und Religion ein, beim gemeinsa-
men Essen ins Gespräch zu kommen. Jeder 
bringt etwas mit, Grills und Kohle stehen 
bereit, verkauft wird nichts.

Kunst, Musik  
und Kunsthandwerk
Musikalische Überraschungen bieten die 
Musiker des Theaters Plauen-Zwickau und 
Schüler des Robert Schumann Konservato-
riums. Weitere Acts sind Yellowtune (Jazz), 
Borderlight (Cover-Rock), Rocking Souls 
(Schülerband), Malte Zeder (Singer-Song-
writer) und der Glauchauer Gospelchor 
Sisters in Action. Der Kunstverein Zwickau 
e. V. zeigt Grafiken und Skulpturen im 
Hof des FIRST inn. Die Geschichtswerk-
statt des Alten Gasometer e. V. präsentiert 
im Schüler-Lab eine Ausstellung zu „Die 
tapferen Frauen in ihren knatternden 
Kisten“. Geigenbaumeisterin Romy Rode 
und die Drechslerei Baumann gewähren 
im Hof der Stadtkirchgemeinde Einblick in 
traditionelle Handwerkskunst.
Im Hof der Priesterhäuser kann man 
Kräutersträuße und -kränze binden und 

nebenan im Hof der Stadtkirchgemeinde 
sich im Nudelmachen versuchen, tolle 
Bilder mit Legosteinen drucken oder am 
Kneipenquiz des Alter Gasometer e. V. 
teilnehmen.

Programme für die  
Kleinsten
Die Posthalterei bietet Märchen-Puppen-
theater mit Heinrich Schulze und Vorlese-
paten der Stadtbibliothek. 
Im Nico-Kiez gibt es Hüpfburg, Kinder-
schminken, Kurzfilme im Inselkino-Bus, 
Zauberer und Bastelideen. 
Im Schüler-Lab lädt der Zwickauer Kinder-
haus-Verein e. V. zu Experimenten etwa 
zum Magnetismus ein. 
Im Hof von Theater und Puppenthea-
ter trifft man die Figur des Grüffelo in 

Übergröße und Ausschnitte aus „Tausche 
Baby gegen Hamster“ machen Lust aufs 
Puppentheater.

Der berühmte Blick hinter 
die Kulissen
Innenhof-Momente bieten exklusive 
Einblicke: In der Posthalterei erwacht das 
Gebäude aus dem Dornröschenschlaf, ein 
Film zeigt die Zukunft des Komplexes (500 
Jahre 2030), Führungen sind mit Anmel-
dung möglich (Tel. 0375 87397030). Das 
Gewandhaus, Hauptspielstätte des Thea-
ters, feiert 500. Geburtstag – Ausstellung, 
Film und Führungen informieren über 
Geschichte und Sanierung. Das Schloss 
Osterstein, früher Stadtverteidigung, Re-
naissance-Schloss und Gefängnis, ist heute 
Seniorenheim und wird ebenfalls mit 

Führungen präsentiert (Anmeldung bis 
11. September: kulturamt@zwickau.de). Die 
innerstädtischen Museen laden bei freiem 
Eintritt ein: In den Priesterhäusern ist von 
14 bis 21.30 Uhr die Dauerausstellung zur 
Stadtgeschichte und eine Sonderausstel-
lung zu Lebenswegen ausgewählter Per-
sönlichkeiten aus Zwickau und Chemnitz 
zu sehen. Die Ausstellung „1525. Bauern 
im Krieg“ widmet sich dem Bauernkrieg. 
Das Robert-Schumann-Haus hat von 14 bis 
20 Uhr geöffnet; um 19 Uhr findet ein Ge-
burtstagskonzert für Clara Schumann statt. 
Im ZwischenRaum, Interimsquartier der 
Kunstsammlungen, schlägt eine Sonder-
ausstellung eine Brücke zwischen Chem-
nitz und Zwickau. Öffentliche Führung um 
14.30 Uhr, geöffnet 11.30 bis 17 Uhr.

EXTRA-TIPP
 KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU
Max-Pechstein-Museum im Zwischen-
RAUM
11.30 bis 17 Uhr: freier Eintritt
14.30 Uhr: Öffentliche Führung „Brücken 
schlagen“
 Robert-Schumann-Haus Zwickau
14 bis 20 Uhr: Sonderöffnungszeit und 
freier Eintritt; 19 Uhr: Geburtstagskonzert 
für Clara Schumann
 Priesterhäuser Zwickau
14 bis 21.30 Uhr: Sonderöffnungszeit und 
freier Eintritt

Hinweis: Das ursprünglich im Innenhof 
Studio 1912, Peter-Breuer-Straße 31, ge-
plante Programm in Kooperation mit Sara 
Linke muss kurzfristig entfallen.
� c2025.zwickau.de

VO N H I STO R I S C H B I S  MO D E R N – D I E  AC H T H Ö F E I M Ü B E R B L I C K

Ungeahnt belebt:  
Innenhof Posthalterei

Katharinenstraße 27 | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr
In Kooperation mit polar 1 – Agentur für Kommunika-
tion und Design GmbH

Gegenüber der Katharinenkirche erwacht 
die denkmalgeschützte Posthalterei in 
Zwickau aus dem Dornröschenschlaf. Einst 
Sitz der ersten Sächsischen Bergschule und 
später Pferdewechselstation, entsteht hier 
nun ein Ort für Kreativität, Austausch und 
neue Veranstaltungsformate. Bis zu ihrem 
500-jährigen Jubiläum im Jahr 2030 wird 
die Posthalterei Schritt für Schritt wieder 
zu einem lebendigen Teil der Stadt.

 Programm: 
14 bis 20 Uhr: Basteln mit dem Stachel-
nasen Zwickauer Land e. V.; 14 bis 20 Uhr: 
Kinderhaus-Verein e. V.: Kinderschmin-
ken, Glitzertattoos, Outdoor-Spiele; 14 bis 
19 Uhr: Ausstellung und Film: Zukunfts-
perspektiven Alte Posthalterei; 14.30 und 
16.30 Uhr: Geschichten mit den Vorlese-
paten der Stadtbibliothek; 15 und 17 Uhr: 
Führung durch die Posthalterei (nur mit 
Voranmeldung); 15.30 Uhr: Heinrich 
Schulze erzählt bekannte und unbekann-
te Märchen; 18 Uhr: Musikalische Über-
raschung; 19.30 Uhr: Borderlight – Cover-
Rock aus Sachsen

Ungeahnt kreativ:  
Innenhof FIRSTinn
Kornmarkt 9 | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr
In Kooperation mit FIRSTinn HOTEL

Das Hotel im Herzen der Stadt öffnet 
seinen modernen, aber dennoch ge-
mütlichen Innenhof an diesem Samstag 
nicht nur für Hotelgäste. Der Kunstverein 
Zwickau und ein musikalischer Reigen 
von Klassik über Jazz bis hin zu rockigen 
Klängen liefern einen kreativen Mix, mit 
dem man sich herrlich durch den Tag 
treiben lassen kann.

 Programm: 
14 bis 22 Uhr: Ausstellung: Grafik und 

Skulpturen, Kunstverein Zwickau e. V.; 
14.30 bis 16.30 Uhr: Mitmachangebote für 
Kinder, Kunstverein Zwickau e. V.; 14 Uhr: 
Musikalische Überraschung; 14.30 Uhr: 
Vernissage: Grafik und Skulpturen, Kunst-
verein Zwickau e. V.; 16.30 Uhr: KANZ-
Modenschau für Kids; 17 Uhr: Rocking 
Souls – Schülerband des Clara-Wieck-
Gymnasiums; 18.30 Uhr: Modenschau für 
Erwachsene; 20 Uhr: Yellowtune – Jazz aus 
Chemnitz

Ungeahnt wohltuend:  
Innenhof Priesterhäuser
Domhof 5-8 | 08056 Zwickau
14 bis 21.30 Uhr

Die mittelalterlichen Priesterhäuser, 
einst die Dienstwohnungen der Geist-
lichkeit, sind heute das stadtgeschicht-
liche Museum. Inmitten der historischen 
Alt- und modernen Anbauten bietet der 
Hof Spielraum für lebendige Geschichts-
vermittlung: Der Kräutergarten lädt ein, 
eigenes Kräutersalz zu mischen oder 
einen hübschen Kräuterstrauß zu binden. 
Der ganze Gebäudekomplex ist wie ein 
Geschichtsbuch – jeder, der mag, kann 
darin lesen.

 Programm: 
14 bis 21.30 Uhr: Sonderausstellungen 
im Museum: „1525. BAUERN im KRIEG“, 
„Lebenswege Zwickau-Chemnitz“; 14 bis 
17 Uhr: Mitmachaktion im Kräutergarten; 
15, 17.30 und 20.45 Uhr: Kleine Innenhof-
Führung; 16 Uhr: Musikalische Über-
raschung; 18.30 Uhr: Live-Musik: Malte 
Zeder

Ungeahnt fantasievoll: 
Innenhof Theater und  
Puppentheater
Gewandhausstraße 3 | 08056 Zwickau
14 bis 20 Uhr
In Kooperation mit dem Theater Plauen-Zwickau und 
dem Puppentheater Zwickau

Hier begegnet man an diesem Tag Fabel-
wesen wie dem Grüffelo und der fantasti-
schen Theater- und Puppenwelt. Ein Blick 
hinter die Kulissen der Theatermacher 

verrät so manches Geheimnis, das einem 
oft verborgen bleibt. Vorhang auf und 
hereinspaziert!

 Programm: 
14 bis 20 Uhr: im Innenhof: Der Grüffelo 
– Walk Act; 14 bis 16 Uhr: Offene Werkstät-
ten – Einblicke in Tischlerei, Schlosserei 
und Malsaal: 14 bis 18 Uhr: Ausstellung im 
Foyer: Geschichte und Sanierung des Ge-
wandhauses, Film über Entstehung einer 
Produktion; 15 bis 17 Uhr: Kinderschmin-
ken; 14 Uhr: Musikalische Überraschung; 
14.30, 15.15, 16.30 und 17.15 Uhr: im Saal 
des Puppentheaters: Tausche Baby 
gegen Hamster (Ausschnitte); 15, 17 und 
19.15 Uhr: im Theater: Exklusive Führun-
gen zum Thema 500 Jahre Gewandhaus; 
16 Uhr: Kostümversteigerung; 18 Uhr: 
Innenhof: Konzert auf einer kleinen 
Bühne „Deluxe Straßenmusik“, Orchester-
Ensembles

Ungewohnt generations-
verbindend: Innenhof 
Schloss Osterstein
Schlossgrabenweg 1 | 08056 Zwickau
14 bis 17 Uhr
In Kooperation mit der Senioren- und Seniorenpflege-
heim gGmbH Zwickau im Schloss Osterstein

Einst herrschaftliches Renaissanceschloss, 
später Strafanstalt und dem Verfall preis-
gegeben, beherbergt es heute eine Senio-
renwohn- und Pflegeeinrichtung. Hier 
trifft sich an diesem Nachmittag Jung und 
Alt: Spiel, Musik und Unterhaltung für 
alle laden zum gemeinsamen Lachen und 
Ausprobieren ein.

 Programm: 
14 bis 17 Uhr: Erzwäsche der Bergbrüder-
schaft „Schneeberger Bergparade“ e. V.; 14 
bis 17 Uhr: Stand des Mehrgenerationen-
hauses Zwickau; 14 bis 17 Uhr: Stand des 
Sächsisch-Erzgebirgischen Klöppelver-
bands e. V.; 14 Uhr: Auftritt der Kinder 
vom Hort der Kita St. Johann Nepomuk 
sowie der Sitztanzgruppe; 14 und 15 Uhr: 
Führung durchs Schloss Osterstein 
(Voranmeldung bis 11. September unter 
kulturamt@zwickau.de); 15 Uhr: Moden-
schau des Sächsisch-Erzgebirgischen 
Klöppelverbands e. V. mit Kindern und 

Erwachsenen: 16.15 Uhr: Musikalische 
Überraschung

Ungeahnt experimentell: 
Innenhof Schüler-Lab der 
WHZ
Dr.-Friedrichs-Ring 1 | 08056 Zwickau
14 bis 17 Uhr
In Kooperation mit der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau und dem Zwickauer Kinder-haus-Verein e. V.

Ein Stuhl am seidenen Faden und Roboter 
in der Pflege? Der Hof des Schüler-Labs 
der Westsächsischen Hochschule kommt 
innovativ um die Ecke. Vor allem die 
Kleinsten treffen hier auf ein Experimen-
tierfeld und können dem Forscherdrang 
nachgehen.

 Programm: 
14 bis 17 Uhr: Sport frei! mit dem Hoch-
schulsport der WHZ; 14 bis 17 Uhr: 
Stapelspiel XXL-Muttern, Herzschlag 
erfassende Waage, Lego Spike program-
mieren; 14 bis 17 Uhr: Ausstellung der 
Geschichtswerkstatt des Alten Gaso-
meter e. V.: Die tapferen Frauen in ihren 
knatternden Kisten; 14 bis 17 Uhr: Kleine 
Experimente & Forschen für Kinder, 
Zwickauer Kinderhaus-Verein e. V.; 
15 Uhr: Vortrag und Diskussion: Robotik 
in der Pflege – Was kann die Technolo-
gie bereits heute und welches Potential 
ist ihr beizumessen?; 16 Uhr: Stuhl am 
seidenen Faden

Ungeahnt stimmungsvoll: 
Innenhof Ev-luth. Stadt-
kirchgemeinde
Domhof 10 | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr
In Kooperation mit dem Kulturamt der Stadt Zwickau

In der gemütlichen Atmosphäre des 
grünen Innenhofs zwischen Domhof und 
Peter-Breuer-Straße geht es buchstäblich 
stimmungsvoll zu. Hier trifft man auf 
Geigenbaukunst, den Zwickauer Spaß-
vogel, Theaterkunst mit Mondstaub, jede 
Menge Taktgefühl und Zwickaus belieb-
testes Frage-Antwort-Spiel – das Kneipen-
quiz des Alten Gasometer e. V.

 Programm: 
14 bis 22 Uhr: Geigenbau Romy Rode; 
14 bis 22 Uhr: Der Zwickauer Spaßvogel 
– Drechslerei Baumann; 14 bis 22 Uhr: 
Präsentation Mondstaubtheater; 14 bis 
22 Uhr: Zwickau im Kulturhauptstadtjahr; 
14 Uhr: Sisters in Action – Gospelklänge 
aus Glauchau; 15 Uhr: Musikalische Über-
raschung; 15.30 Uhr: Mondstaubtheater: 
Theaterspiele für Familien (Mitmachthea-
ter für die Jüngsten, interaktives Ange-
bot); 16.30 Uhr: TSG Rubin Zwickau e. V.; 
17.30 Uhr: Mondstaubtheater: Sponta-
nauten; ab 19 Uhr: Kneipenquiz des Alten 
Gasometer e. V. – Voranmeldung unter 
Angabe des Teamnamens, der Anzahl der 
Teammitglieder (2-6 Personen/Team) und 
einer Ansprechperson an: beteiligung@
alter-gasometer.de. Die Plätze sind be-
grenzt.

Ungeahnt lebenswert:  
Innenhof Nico-Kiez
Nicolaistraße 21 | 08056 Zwickau
14 bis 20 Uhr
In Kooperation mit der Zwickauer Wohnungsbau Ge-
nossenschaft eG, der Gebäude- und Grundstücksgesell-
schaft Zwickau mbH und dem Lichthaus Zwickau e. V.

Hier treffen Jung und Alt unterschied-
lichster Kulturen aufeinander. So bunt 
und lebendig wird auch der Nachmit-
tag. Beim beliebten „Grillen verbindet” 
kommt auf den Grill, was jeder selber ger-
ne mag, mitbringt und mit anderen teilen 
möchte. Grills und Kohle stehen bereit, 
für leckeres Essen und gute Gespräche 
sorgen die Gäste selbst.

 Programm: 
14 bis 20 Uhr: Fotobox; 14 bis 20 Uhr: 
Inselkino Rodewisch; 14 bis 20 Uhr: Hüpf-
burg; 14 bis 20 Uhr: Kinderschminken; 
14 bis 20 Uhr: herbstliches Basteln und 
Freundschaftsbänder knüpfen; 14 Uhr: 
Tanzprogramm des Vereins der Viet-
namesen Westsachsen-Zwickau e. V.; 
15.15 Uhr: Musikalische Überraschung; 
16 Uhr: Tanzvolk; 18 Uhr: Zauberer Julian 
– der Magier; 17 bis 20 Uhr: Grillen ver-
bindet – Grills und Holzkohle stehen zur 
Verfügung. Jeder, der möchte, bringt mit, 
was er selbst gern isst oder teilen mag 
und legt es auf den Grill. Kein Verkauf!


